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Schutzgerate

I Ubersicht
Typ 3RB20
Uberlastrelais bis 630 A
Anwendungen
Anlagenschutz e s s s
Motorschutz v v v v
Wechselstrom, 3-phasig v v v v
Wechselstrom, 1-phasig v - -- v
Gleichstrom v - - -
BaugroBe Schiitz S00, SO, S2, S3 S00 ... S12 S00 ... S12 S00 ... S12

Bemessungsbetriebsstrom I,

BaugroBe SO0 A bis12 bis 12 bis 12 } bis 25
BaugréBe SO A bis25 bis 25 bis 25 IS
BaugroBe S2 A bis50 bis 50 bis 50 } bis 100
BaugréBe S3 A bis 100 bis 100 bis 100 !
BaugroBe S6 A - bis 200 bis 200 bis 200
BaugroBe S10/S12, A - bis 630 bis 630 bis 630
BaugroBe 14 (3TF6)
Bemessungsbetriebsspannung U, vV  AC 690/10002) AC 690/1000% AC 690/1000%) AC 690/1000%)
Bemessungsfrequenz Hz 50/60 50/60 50/60 50/60
Ausléseklasse CLASS 10 CLASS 10, CLASS 5, 10, 20, 30 CLASS 5, 10, 20, 30
CLASS 20 einstellbar einstellbar
Thermischer A 0,11..0,16 - - -
Uberlastausléser bis
A 80..100
Elektronischer A - 01..04 01..04 03..83
Uberlastausloser bis bis bis
A 160 ... 630 160 ... 630 63 ... 630
Bemessungsbetriebsleistung fiir kW 0,04 0,04 ... 0,09 0,04 ...0,09 0,09 ... 1,1
Drehstrommotor bei AC 400 V bis bis bis bis
kW 45 90 ... 450 90 ... 450 37 ... 450
fiir BaugroBen S00 SO S2 S3 S00 SO S2 S3 S6 S10/S00 SO S2 S3 S6 S10/S00 SO S2 S3 S6 S10/
S12 S12 S12
Anschlusstrager fiir Einzelaufstellung v o/ v v v v ® 9 5 5 v v/ 5 8§ § § 5 5 5 5 5 8
Mechanisches RESET v v v v v v v v v v S S - - - e
Drahtausloser fur RESET v v v v v v v v v Y S S S - - - -
Elektrisches Fern-RESET v v v vV - - -~ - -~ - imGQGeréatintegriert im Gerat integriert
Klemmenabdeckungen - - S - - - - - - - - -/
Plombierbare Abdeckungen im Geréat integriet v v Vv V V V V V V V VvV VvV VvV Vv VvV VvV vV V
fur Einstellelemente
1) Bei symmetrischer Belastung der 3 Phasen. v hat diese Funktion bzw. kann dieses Zubehor verwenden
2) Mit Isolierstoffgeh&ause AC 500 V. -- hat nicht diese Funktion bzw. kann dieses Zubehér nicht verwenden
3) Fur den Uberlastschutz der Motoren sind entsprechende Uberlastrelais

vorzusehen.

4) Nach UL 489
-bei AC 480 Y/277 V: fur BaugréBe SO 50 kA, fur BaugroBe S3 65 KA;
-bei AC 480 V: fur BaugroBe S3 (10 A bis 30 A) 65 kA.

5) Es konnen nur seitliche Hilfsschalter angebaut werden.
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Uberlastrelais

Allgemeine Daten

durch

interne Erdschlusserkennung
(aktivierbar)

RESET-Funktion

Fern-RESET-Funktion

TEST-Funktion Hilfsschaltglieder

TEST-Funktion Elektronik
Status-Anzeige
GroBer Stromeinstellknopf

Integrierte Hilfsschaltglieder
(1S+10)

—

3RB29 06-2BG1 (0,3 ..

Feuchtigkeit, Kondenswasser, Beschadigungen
der Isolierungen usw.

e spart ein weiteres Einzelgerat
e spart Platz im Schaltschrank
¢ reduziert Verdrahtungsaufwand und -kosten

® ermdglicht manuelles oder automatisches Rick- v v
setzen des Relais

* ermoglicht das Rucksetzen des Relais aus der v v
Ferne (Uber separaten (nur 3RB21

Baustein) mit DC 24 V)

« erlaubt eine einfache Uberprifung der Funktion v v
und Verdrahtung

o erlaubt eine Uberprifung der Elektronik - v

e signalisiert den aktuellen Betriebszustand v v

e vereinfacht die genaue Einstellung des Relais auf v v

den richtigen Stromwert

* ermdglichen das Abschalten des Verbrauchers v v
bei Vorliegen einer UnregelmaBigkeit

¢ erlauben die Ausgabe von Meldungen

Motorstréme bis 820 A kénnen z. B. mit einem Stromerfassungsmodul
.3 A) in Verbindung mit einem Vorschaltwandler

3UF18 68-3GA00 (820 A/ 1 A) erfasst und ausgewertet werden.

N

In Verbindung mit den Thermistor-Motorschutz-Geraten SIRIUS 3RN kann

auch hier ein zusétzlicher temperaturabhangiger Schutz realisiert werden.

I Ubersicht
Features Nutzen 3RB20/3RB21 3RB22/3RB23
Allgemeine Daten
BaugréBen  sind abgestimmt von den Abmessungen, An- S00 ... S3 S00 ... S12 S00 ... S12
schlissen und technischen Eigenschaften auf die
Ubrigen Gerate des Systembaukastens SIRIUS
(Schutze, Sanftstarter, ...)
e erlauben den Aufbau von schmalen und kompak-
ten Verbraucherabzweigen in den Breiten 45 mm
(S00), 45 mm (S0), 55 mm (S2), 70 mm (S3),
120 mm (S6) und 145 mm (S10/S12)
e erleichtern die Projektierung
Liickenloser Strombereich * ermdglicht eine einfache und durchgéangige 0,11...100 A 0,1...630 A 0,3...630 A
Projektierung mit einer Uberlastrelais-Baureihe (..820A)"
(fur kleine bis groBe Verbraucher)
Auslésung bei einer Uberlast * gewahrleistet einen optimalen stromabhangigen v v v
Schutz der Verbraucher gegen unzuléssig hohe
Erwarmung infolge einer Uberlast
Ausldésung bei einer * gewahrleistet einen optimalen stromabhéngigen ) 4 v
Phasenunsymmetrie Schutz der Verbraucher gegen unzuléssig hohe
Erwarmung infolge einer Phasenunsymmetrie
Auslésung bei einem Phasenausfall ¢ minimiert die Erwarmung des Drehstrommotors v v v
beim Phasenausfall
Schutz einphasiger Verbraucher * ermoglicht den Schutz einphasiger Verbraucher v - v
Ausldsung bei einer Ubertemperatur * erméglicht einen optimalen temperaturabhangi- =2 =2) v
gen Schutz der Verbraucher gegen unzuléssig
durch hohe Erwarmung, z. B. bei standerkritischen
Motoren, bei behindertem Kihimittelfluss, bei
integrierte Thermistormotorschutz- Verschmutzungen der Motoroberflache oder bei
Funktion langen Anlauf- und Bremsvorgéangen
® spart ein weiteres Einzelgerat ein
e spart Platz im Schaltschrank
e reduziert Verdrahtungsaufwand und -kosten
Auslésung bei einem Erdschluss e erlaubt einen optimalen Schutz der Verbraucher - v v
bei unvollkommenen Erdschlissen infolge von (nur 3RB21)

<
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Uberlastrelais

Allgemeine Daten

Features

Nutzen

3RB20/3RB21

I ey
190

D mhenuston

TesT,
RESEr

3RB22/3RB23

Aufbau von Verbraucherabzweigen

Kurzschlussfestigkeit bis 100 kA e gewahrleistet einen optimalen Schutz der Verbrau- v v v
bei 690 V cher und des Bedienpersonals bei Kurzschlissen
(in Verbindung mit den entsprechenden  infolge von Isolierungsfehlern oder fehlerhaften
Sicherungen oder dem entsprechen- Schalthandlungen
den Leistungsschalter)
Elektrische und mechanische e vereinfacht die Projektierung v v v
Abstimmung auf die Schiitze 3RT1 o ziert den Anschiussaufwand und die -kosten

e ermoglicht neben einer Einzelaufstellung einen

Platz sparenden Direktanbau
Durchsteckwandler fiir e reduziert die Kontaktwiderstande - v v
Hauptstromkreis' (nur eine Kontaktstelle) (S2...S6) (S00 ... S6)
(hier werden die Leitungen durch die os
. - part Anschlusskosten

Durchsteckoffnungen des Uberlast- (einfach, werkzeuglos und schnell)
relais direkt an die Rahmenklemmen i
des Schiitzes gefihrt) ® senkt Materialkosten

e verringert den Montageaufwand
Federzugklemmtechnik fiir ® ermoglicht schnelle Anschlusstechnik v -- -
Hauptstromkreis « erlaubt vibrationsresistente Verbindungen (800)

® ermoglicht wartungsfreie Anschlusstechnik
Federzugklemmtechnik fir * ermdglicht schnelle Anschlusstechnik v v v

Hilfsstromkreise'

e erlaubt vibrationsresistente Verbindungen
* ermoglicht wartungsfreie Anschlusstechnik

Weitere Charakteristika

Temperaturkompensation

Sehr hohe Langzeitstabilitat

GroBe Einstellbereiche

Ausloseklasse CLASS 5

Ausloseklassen > CLASS 10
Geringe Verlustleistung

e ermdglicht den Einsatz der Relais auch bei hohen
Temperaturen ohne Derating

e vermeidet Frihauslésungen

* ermdglicht einen kompakten Aufbau des Schalt-
schrankes ohne Abstand zwischen den
Geréaten/Verbraucherabzweigen

¢ vereinfacht die Projektierung

e erlaubt Platzeinsparung im Schaltschrank

e gewabhrleistet auch nach Jahren unter erschwerten
Bedingungen einen sicheren Schutz der
Verbraucher

e reduzieren die Variantenzahl

* minimieren den Projektierungsaufwand und die
-kosten

* ermoglichen Einsparungen bei Lageraufwand,
-kosten und Kapitalbindung

e ermoglicht Losungen fur sehr schnell anlaufende

Motoren, die speziell geschitzt werden mussen
(z. B. Ex-Motoren)

e ermoglichen Loésungen fur Schweranlauf

e reduziert den Energieverbrauch (der Energiever-
brauch ist bis zu 98% geringer als bei thermischen
Uberlastrelais) und damit die Energiekosten

e minimiert die Erwarmung des Schutzes und des
Schaltschrankes — damit kann eventuell eine
Schaltschrankkihlung eingespart werden

e ermdglicht Platzeinsparung durch Direktanbau an

das Schutz auch bei hohen Motorstrémen (d. h.
eine Warmeentkopplung ist nicht erforderlich)

v

v v

(1:4) (1:10)

v
(nur 3RB21)

1) Ausnahme: Bis BaugréBe S3 ist nur Einzelaufstellung moglich.
2) Alternativ zur Schraubanschlusstechnik lieferbar.

n Siemens - 2011



Uberlastrelais

Allgemeine Daten

Features Nutzen 3RB20/3RB21 3RB22/3RB23

Eigenversorgung ¢ spart die Projektierung und den Anschluss eines =) v --
zusatzlichen Steuerstromkreises ein

Variable Einstellung der ¢ reduziert die Variantenzahl -- v v

Ausldseklassen e minimiert den Projektierungsaufwand und die (nur 3RB21)

(Die erforderliche Ausloseklasse kannin  -kosten

Abhangigkeit von der jeweils vorliegen- ; - K
den Anlaufbedingung tber einen Dreh- ¢ Lejll:]lgu}?;[l)iiltglsgﬁr‘;fng;n bei Lageraufwand, -kosten

schalter eingestellt werden.)

Uberlastwarnung * zeigt ein bevorstehendes Ausldsen des Relais -- - v
infolge einer Uberlast, einer Phasenunsymmetrie
oder eines Phasenausfalls direkt am Gerat an

* ermoglicht die Meldung einer bevorstehenden
Ausldsung des Relais

e erlaubt ein rechtzeitiges Ergreifen von Abhilfe-
maBnahmen bei langer anhaltender strom-
abhangiger Belastung des Verbrauchers Uber
dem Grenzstrom

e spart ein zusatzliches Gerat ein
e spart Platz im Schaltschrank ein
¢ verringert Verdrahtungsaufwand und -kosten

Analogausgang e erlaubt die Ausgabe eines analogen Ausgangs- - -- v
signals zur Ansteuerung von Drehspulmess-
instrumenten, Speisung von
speicherprogrammierbaren Steuerungen oder
Ubertragung an Bussysteme

e spart einen zusatzlichen Messwandler und
Signalumsetzer ein

e spart Platz im Schaltschrank ein
e verringert Verdrahtungsaufwand und -kosten

1) Die thermischen Uberlastrelais SIRIUS 3RU11 arbeiten nach dem Bime-
tallprinzip und benotigen deshalb keine Steuerspeisespannung.

Siemens - 2011 “



Uberlastrelais

Allgemeine Daten

Uberlastrelais ~ Strom- Strom- Schiitze (Typ, BaugroBe, Betriebsleistung in kW)
erfassung  bereich  3gpr101 3RT102 3RT103 3RT104 3RT105 3RT106  3RT107 3TF68/69
S00 SO S2 S3 S6 S10 S12 Bgr. 14
Typ Typ A 3/4/5,5 5,5/7,5/11 15/18,5/22 30/37/45 55/75/90 110/132/160 200/250 375/450
Thermische Uberlastrelais 3RU11
3RU11 1 integriert 0,11 ... 12 4 = = - - - - -
3RU11 2 integriert 1,8...25 - v - - - - - -
3RU113 integriert B3 oo 610 - - v - - = = -
3RU11 4 integriert 18 ... 100 - - -- v -- -- - -
0 3RB20 1 integriert 0,1...12 v - - = = - - -
3RB20 2 integriert 0,1...25 - v . . . - - .
3RB20 3 integriert 6...50 - - v -- = - - -
3RB20 4 integriert 12,5 ... 100 - - -- v -- - - —
3RB20 5 integriert 50 ... 200 - - - - v = = -
3RB20 6 integriert 55 ... 630 - - - - - v v v
7 3RB20 1 + integriert 630 ... 820 - - - = = - - v
3UF18
I 3RB21 1 integriert 0,1...12 v = = = - - - -
3RB212 integriert 0,1..25 - v - - - - - -
3RB213 integriert 6...50 - -- v -- - - - -
3RB21 4 integriert 12,5 ... 100 - - -- v -- - - -
3RB215 integriert 50 ... 200 - -- - - v - - —
3RB216 integriert 55 ...630 - - - - - v v v
i 3RB21 1 + integriert 630 ... 820 - - - - = = - v
3UF18
> 3RB29 0 03...25 v v - = = = - -
’ 3RB29 0 10 ... 100 - - v v -- -- - -
3RB22/3RB23 + 3RB29 5 20 ... 200 - - -- -- 4 = - -
3RB29 6 63 ...630 - - -- -- -- v 4 4
3RB29 0 + 630 ... 820 - = = = -~ - - v
3UF18

1) Beim Einsatz der Uberlastrelais mit Ausléseklasse > CLASS 20 siehe
,Technische Daten*, ,Kurzschlussschutz mit Sicherungen fur Motor:
abzweige", sowie das Projektierungshandbuch ,SIRIUS Projektieren -
Auswahldaten fur Verbraucherabzweige in sicherungsloser Bauweise”
Bestell-Nr. 3ZX1012-0RA21-0ABO
oder als PDF-Datei im Internet unter
http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/40625241

Anschlusstechnik

Die Relais 3RB20 und 3RB21 sind hilfsstromseitig mit Schraub-
anschluss (Rahmenklemmen) oder Federzugklemmen lieferbar,
ebenso die Auswertemodule der Relais 3RB22/3RB23.

Die Relais 3RU11 sind mit Schraubanschluss ausgefuhrt.

@ Schraubanschluss (Rahmenklemmen)

©0)
== Federzugklemmen

Die AnschlUsse sind in den Technischen Daten durch
orange Hintergriinde gekennzeichnet.

n Siemens - 2011



Ubersicht
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(1)Anschluss fur Schutzanbau:
Elektrisch, mechanisch und im Design optimal auf die Schutze und
Sanftstarter abgestimmt ist tber diese Anschlussstifte ein Direkt-
anbau der Uberlastrelais moglich. Einzelaufstellung ist alternativ rea-
lisierbar (teilweise in Verbindung mit einem
Einzelaufstellungsbaustein).

(2) Wahlschalter fur Hand-/Automatik-RESET und RESET-Taste:
Mit diesem Schalter kann zwischen Hand- und Automatik-RESET
gewahlt werden. Durch Driicken der RESET-Taste kann das Gerat bei
Einstellung Hand-RESET vor Ort zurtickgestellt werden. Ein Fern-
RESET ist mit den von der BaugréBe unabhangigen RESET-Baustei-
nen (Zubehor) moglich.

(3)Schaltstellungsanzeige und TEST-Funktion der Verdrahtung:
Zeigt eine Auslésung an und ermdéglicht den Test der Verdrahtung.

(4)Motorstromeinstellung:
Mit dem groBen Drehknopf ist eine einfache Einstellung des Geréates
auf den Motorbemessungsstrom maglich.

(5)STOP-Taste: .
Durch Betétigen wird der Offner getffnet und schaltet dadurch das
nachgeschaltete Schutz ab. Der Offner wird wieder geschlossen,
wenn die Taste losgelassen wird.

(6) Transparente Abdeckung plombierbar
Sichert die Motorstromeinstellung und die TEST-Funktion gegen
Verstellen.

(7)Anschlussklemmen:
GroBzugig dimensioniert erlauben sie den Anschluss von zwei Leitern
mit unterschiedlichen Querschnitten fur die Haupt- und Hilfsstrom-
kreise. Der Anschluss des Hilfsstromkreises ist in Schraubanschluss-
technik und alternativ in Federzugtechnik moglich.

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 bis 100 A sind fiir den
stromabhé&ngigen Schutz von Verbrauchern mit Normalanlauf

€ gegen unzuléssig hohe Erwérmung infolge
von Uberlast oder Phasenausfall konzipiert. Eine Uberlast oder
ein Phasenausfall fihrt zu einem Anstieg des Motorstroms Uber
den eingestellten Motorbemessungsstrom hinaus. Dieser Strom-
anstieg heizt Uber Heizelemente die im Inneren des Gerates be-
findlichen Bimetallstreifen zunehmend auf, die dann durch ihr
Auslenken Uber einen Auslésemechanismus die Hilfsschaltglie-
der betétigen. Diese schalten Uber ein Schitz den Verbraucher
ab. Die Abschaltzeit ist vom Verhdltnis des Ausldsestroms zum
Einstellstrom I, abh&ngig und in Form einer langzeitstabilen
Ausldsekennlinie hinterlegt.

Der Zustand ,Ausgeldst* wird signalisiert mittels einer Schalt-
stellungsanzeige. Die Ruckstellung erfolgt manuell oder auto-
matisch nach Einhaltung einer Wiederbereitschaftszeit

Die Gerate werden umweltgerecht gefertigt und enthalten um-
weltvertragliche und recycelbare Werkstoffe.

Sie erfullen alle weltweit wichtigen Normen und Approbationen.

Thermische Uberlastrelais 3RU1

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 sind fir den Uberlast-
schutz von explosionsgeschitzten Motoren der Zindschutzart
~erhohte Sicherheit” EEx e geeignet;

Die EG-Baumusterprifbescheinigung fur die Kategorie (2) G/D
liegt vor. Die Nummer lautet DMT 98 ATEX G 001.

Aufbau

Bei den thermischen Uberlastrelais 3RU11 handelt es sich um
Kompaktgerate, d. h. die Stromerfassung und die Auswerte-
einheit sind in einem Geh&use integriert.

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 sind fiir den direkten An-
bau an die Schiutze 3RT1 geeignet (Ausnahme: bei BaugroBe
S00 mit Cage Clamp-Anschlusstechnik ist nur Einzelaufstellung
moglich). Weiterhin kdnnen die Gerate mit den entsprechenden
Anschlusstragern einzeln aufgestellt werden.

Der Anschluss der thermischen Uberlastrelais 3RU11 ist bei
allen BaugréBen mit Schraubanschluss-Technik fur die Hilfs-
und Hauptstrombahnen moéglich. An die Hauptleiteranschlusse
der Uberlastrelais in der BaugréBe S3 kénnen nach Entfernen
der Rahmenklemme auch Schienen angeschlossen werden.

Alternativ hierzu sind die Gerate auch mit Cage Clamp-An-
schlusstechnik erhaltlich. Bei diesen Geraten sind die Hilfsleiter-
anschlisse und bei der BaugréBe SO0 auch die Hauptleiter-
anschlisse mit Cage Clamp-AnschlUssen ausgestattet.

Beim Einsatz von Uberlastrelais in Verbindung mit Stern-Drei-
eck-Kombinationen muss beachtet werden, dass durch das
Netzschutz nur der 0,58-fache Motorstrom flieBt. Auf diesen
0,58-fachen Motorstrom muss ein am Netzschutz angebautes
Uberlastrelais eingestellt werden.

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 sind flir den Betrieb mit
Frequenzumrichter geeignet. In Abhangigkeit von der Frequenz
des Umrichters muss wegen auftretender Wirbelstrom- und
Skineffekte teilweise ein héherer Strom als der Motorstrom ein-
gestellt werden.

Siemens - 2011



Thermische Uberlastrelais 3RU1

Funktion

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 sind konzipiert fiir:

e den stromabhéangigen Schutz von Verbrauchern gegen Uber-
last,

e den stromabh&ngigen Schutz von Verbrauchern gegen Pha-
senausfall.

Fur den Betrieb der thermischen Uberlastrelais 3RU11 ist keine
zusétzliche Versorgungsspannung erforderlich.

Fur den Kurzschlussschutz sind Sicherungen oder Leistungs-
schalter einzusetzen.

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 gibt es fiir Normalanlauf-
bedingungen in der Ausldseklasse CLASS 10. Fir Schwer-
anlaufbedingungen siehe elektronische Uberlastrelais 3RB2.

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 sind mit einer Phasen-
ausfallempfindlichkeit versehen, um bei
einem Phasenausfall die Erwarmung des Verbrauchers beim
Einphasenlauf zu minimieren.

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 werden mit einem Dreh-
knopf auf den Motorbemessungsstrom eingestellt. Die Skala des
Drehknopfes ist in Ampere angegeben.

Durch Drucken und Drehen der blauen Taste (RESET-Taste)
kann zwischen automatischer und manueller Ruckstellung ge-
wahlt werden. Bei eingestellter manueller Rickstellung kann
durch Dricken der RESET-Taste ein Reset direkt am Geréat
durchgefuhrt werden. Ein Zurlcksetzen ist auch in Verbindung
mit den mechanischen und elektrischen Reset-Moglichkeiten
aus dem Zubehorprogramm

moglich. Ist die blaue Taste auf Automatik-RESET eingestellt, so
erfolgt eine automatische Ruckstellung des Relais.

Die Zeit zwischen Auslésung und Ruckstellung wird durch die
Wiederbereitschaftszeit bestimmt.

Siemens - 2011

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 benstigen nach einer
Auslésung durch Uberlast eine bestimmte Zeit, bis die Bimetall-
streifen abgekuhlt sind. Erst nach der Abkthlung kann das
Gerat zurlickgestellt werden. Diese Zeitspanne (Wiederbereit-
schaftzeit) ist abhangig von der Auslésekennlinie und der Hohe
des Ausldsestroms.

Nach einer Auslésung durch Uberlast erhalt der Verbraucher
durch die Wiederbereitschaftszeit die Méglichkeit der Abkuh-
lung.

Die ordnungsgemaBe Funktion des betriebsbereiten thermi-
schen Uberlastrelais 3RU11 kann mit dem TEST-Schieber Uber-
prft werden. Durch Betétigen des Schiebers wird eine Auslo-
sung des Relais simuliert. Bei dieser Simulation wird der Offner
(95-96) gedffnet und der SchlieBer (97-98) geschlossen und
damit die richtige Verdrahtung des Hilfsstromkreises vom Uber-
lastrelais gepruft. Wenn das thermische Uberlastrelais 3RU11
auf Automatik-RESET eingestellt ist, erfolgt beim Loslassen des
TEST-Schiebers eine automatische Ruckstellung. Zurliickgesetzt
werden muss das Relais mit der RESET-Taste, wenn es auf
Hand-RESET eingestellt ist.

Durch Betatigen der STOP-Taste wird der Offner getffnet und
schaltet dadurch das nachgeschaltete Schutz und damit den
Verbraucher ab. Der Verbraucher wird Uber das Schutz wieder
eingeschaltet, wenn die STOP-Taste losgelassen wird.

Der jeweilige Betriebszustand der thermischen Uberlastrelais
3RU11 wird mittels der Position der Markierung auf dem Schie-
ber TEST-Funktion/Schaltstellungsanzeige angezeigt. Die Mar-
kierung des Schiebers befindet sich nach einer Auslésung in-
folge von Uberlast oder Phasenausfall links bei der Marke ,, 0"
und ansonsten bei der Marke ,I*.

Die thermischen Uberlastrelais 3RU11 sind mit einem SchlieBer
fur die Ausgeléstmeldung und einem Offner fur die Abschaltung
des Schltzes ausgestattet.



Uberlastrelais
Thermische Uberlastrelais 3RU1

3RU11 fiir Standard-Anwendungen

. Technische Daten

Typ
BaugréBe
Baubreite

Allgemeine Daten

Ausldsung bei

3RU11 16 3RU11 26 3RU11 36 3RU11 46
S00 SO S2 S3
45mm 45mm 55mm 70mm

Uberlast und Phasenausfall

Ausloseklasse nach IEC 60947-4-1 CLASS 10
Phasenausfallempfindlichkeit ja
Uberlastwarnung nein

Riickstellung und Wiederbereitschaft
* Ruckstellmdglichkeiten nach Auslésung
* Wiederbereitschaftszeit

Hand-, Automatik- und Fern-RESET"

- bei Automatik-RESET min abhéngig von der Ho6he des Auslésestroms und der Auslésekennlinie
- bei Hand-RESET min abhangig von der Hohe des Auslésestroms und der Auslésekennlinie
- bei Fern-RESET min abhangig von der Hohe des Auslésestroms und der Auslésekennlinie
Ausstattung
* Anzeige des Betriebszustandes am Gerat ja, mittels des Schiebers TEST-Funktion/Schaltstellungsanzeige
e TEST-Funktion ja
* RESET-Taste ja
e STOP-Taste ja
Sicherer Betrieb von Motoren der Ziindschutzart
»Erhéhte Sicherheit*
EG-Baumusterprifbescheinigungsnummer DMT 98 ATEX G 001 €= Il (2) GD,
gemaR Richtlinie 94/9/EG DMT 98 ATEX G 001 N1
Umgebungstemperatur
e | agerung/Transport °C -65 ... +80
® Betrieb °C -20 ... +70
® Temperaturkompensation °C bis 60
e Zulassiger Bemessungsstrom bei
- Schaltschrank-Innentemperatur 60 °C % 100 (Uber +60 °C ist eine Stromreduzierung erforderlich)
- Schaltschrank-Innentemperatur 70 °C % 87
Wiederholklemmen
* Spulenwiederholklemme ja nicht erforderlich
* Hilfsschalterwiederholklemme ja nicht erforderlich
Schutzart nach IEC 60529 IP20 1P20?)
Beriihrungsschutz nach IEC 61140 fingersicher
Schockfestigkeit Sinus nach I[EC 60068-2-27 g/ms  8/10
Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) — Storfestigkeit
® Leitungsgebundene Stérentkopplung
- Burst nach IEC 61000-4-4 kV EMV-Stérfestigkeit ist bei thermischen Uberlastrelais nicht relevant.
(entspricht Scharfegrad 3) )
- Surge nach IEC 61000-4-5 kv EMV-Storfestigkeit ist bei thermischen Uberlastrelais nicht relevant.
(entspricht Scharfegrad 3) )
o Elektrostatische Entladung nach IEC 61000-4-2 kV EMV-Storfestigkeit ist bei thermischen Uberlastrelais nicht relevant.
(entspricht Scharfegrad 3) )
e Feldgebundene Storentkopplung nach IEC 61000-4-3 V/im EMV-Storfestigkeit ist bei thermischen Uberlastrelais nicht relevant.
(entspricht Scharfegrad 3)
Elektromagnetische Vertréaglichkeit (EMV) — Stéraussendung EMV-Stérfestigkeit ist bei thermischen Uberlastrelais nicht relevant.
Klimafestigkeit — Luftfeuchtigkeit % 100
Abmessungen siehe MaBzeichnungen
Aufstellungshéhe liber NN m bis 2000; dartber auf Anfrage
Einbaulage Die Darstellungen zeigen fur Schitzanbau und Einzelaufstellung die zulassigen
Einbaulagen. Bei Einbaulage im schraffierten Bereich ist eine Einstellkorrektur
von 10 % vorzunehmen.
Einzelaufstellung:
45° 0° 45°
Iex 1,1 Iex 1,1
90° = 90°
NSB01364
Iex 1,1
22,5° 22,5°
NSB01363
Art der Befestigung Direktanbau®)/ Ein- Direktanbau/Einzelaufstellung mit Anschlusstrager®

zelaufstellung mit
Anschlusstréger“)

Siemens - 2011 n



Uberlastrelais
Thermische Uberlastrelais 3RU1

3RU11 fiir Standard-Anwendungen

Typ 3RU11 16 3RU11 26 3RU11 36 3RU11 46

BaugréBe S00 SO S2 S3

Baubreite 45 mm 45 mm 55 mm 70 mm

Hauptstromkreis

Bemessungsisolationsspannung U; \ 690 1000

(Verschmutzungsgrad 3)

BemessungsstoBspannungsfestigkeit Ump kv 6 8

Bemessungsbetriebsspannung U, \ 690 1000

Stromart

® Gleichstrom ja

* Wechselstrom ja, Frequenzbereich bis 400 Hz

Einstellstrom A 0,11...0,16 bis 1,8 ... 2,5 bis 5,5 ... 8 bis 18 ... 25 bis
9..12 20 ...25 40 ... 50 80 ... 100

Verlustleistung je Gerat (max.) W 39..66 39..6 6..9 10...16,5

Kurzschlussschutz

* mit Sicherung ohne Schutz siehe ,Aus - unc elldaten*

e mit Sicherung und Schutz siehe , Daten* (Kurzsch

F >hutz mit Sicherungen/Leistungsschalter
fir Motorabzw

Sichere Trennung zwischen Haupt- und Hilfsstrom- V 440 440 / 690°) 500 690
bahnen nach IEC 60947-1

Anschluss des Hauptstromkreises

Anschlussart @ Schraubanschluss mit Rahmenklemme
® Anschlussschraube Pozidriv Gr. 2 Innensechskant 4 mm
* Anzugsdrehmoment Nm 08..1,2 2..25 3..45 4.6
* Anschlussquerschnitte (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm2  2x(0,5...1,5)? 2x(1..25)2 2x(0,75 ... 16) 2x(2,5 ... 16)
2x(0,75 ... 2,52 2x(25...6)7°

max. 2 x (1 ... 42 max. 2 x (2,5 ... 10?))

- feindrahtig mit Aderendhtilse mm2  2x(0,5...15)? 2x(1..25)? 2x(0,75 ... 16) 2x(25 ... 35)
2x(0,75 ... 2,52 2x(25..6)2 1x(0,75 ... 25) 1x(25 ... 50)
- mehrdrahtig mm2  2x(0,5...1,5)° 2x(1..25)2 2x(0,75 ... 25) 2x (10 ... 50)
2x(0,75 ... 2,52 2% (2,5 ...6)2) 1x(0,75 ... 35) 1x(10 ... 70)
max. 2 x (1 ... 4)2) max. 2 x (2,5 ... 10)2)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG  2x(18...14) 2x(14...10) 2x(18...3) 2x(10...1/0)
1x(18...1) 1x (10 ... 2/0)
- Flachbandleiter mm -- 2x(6x9x%x08) 2x(6x9x0,8)
(Anzahl x Breite x Dicke)
Schienenanschluss Schienenanschluss')
® Anschlussschraube - M6 x 20
® Anzugsdrehmoment Nm - 4.6
¢ Anschlussquerschnitte (min./max.)
- feindrahtig mit Kabelschuh mm? - 2x70
- mehrdréhtig mit Kabelschuh mm? - 3x70
- AWG-Leitungen, ein- oder AWG - 2/0
mehrdrahtig mit Kabelschuh
- mit Anschlussschienen (max. Breite) mm - 12
Anschlussart OO Cage Clamp-Anschluss
[}
® Anschlussquerschnitte (min./max.)
- eindrahtig mm?  2x(0,25...2,5) =
- feindrahtig ohne Aderendhtlse mm?  2x (0,25 ...2,5) -
- feindrahtig mit Aderendhulse mm?  2x(0,25...1,5) -
- mehrdrahtig mm? - --
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG  2x (24 ..14) -
FuBnoten zu Seite 9: FuBnoten zu Seite 10:
1) Fern-RESET in Verbindung mit dem passenden Zubehor. 1) Die Rahmenklemme ist abnehmbar. Nach Abnahme der Rahmenklemme
2) Anschlussraum: Schutzart IPQO. ist ein Schienen- und Kabelschuhanschluss moéglich.

3) Beim Uberlastrelais 3RU11 16 mit Cage Clamp-Anschlusstechnik ist nur 2) Beim Anschluss zweier unterschiedlicher Leiterquerschnitte an einer
Einzelaufstellung méglich Klemmstelle mussen die beiden Querschnitte in dem angegebenen
. ’ . . } Bereich liegen. Bei Verwendung gleicher Querschnitte entféllt diese Ein-
4) Fur Schraub- und Schnappbefestigung auf Hutschiene TH 35; BaugroBe schrankunag.
. 9
S3 auch fur Hutschiene TH 75. Fir genaue Informatio zu den
Anschlusstragern siehe ,Zubehér-->  Technische De

3) 690 V Betriebsspannung bei sicherer Trennung gelten nur fur Gerate mit
Schraubtechnik, fur Gerate mit Federzugtechnik gelten 440 V.

n Siemens - 2011



Uberlastrelais
Thermische Uberlastrelais 3RU1

3RU11 fiir Standard-Anwendungen

Typ 3RU11 16 3RU11 26 3RU11 36 3RU11 46
BaugréBe S00 SO S2 S3
Baubreite 45mm 45mm 55mm 70mm

Anzahl der SchlieBer
Anzahl der Offner
Hilfsschaltglieder — Belegung

S fur die Meldung ,Ausgelost”;

1
1
1
1 O fur die Abschaltung des Schutzes

Bemessungsisolationsspannung U; \ 690
(Verschmutzungsgrad 3)
BemessungsstoBspannungsfestigkeit Uiy kV 6

Kontaktbelastbarkeit der Hilfsschaltglieder

¢ O bei Wechselstrom AC-14/AC-15,
Bemessungsbetriebsstrom I, bei Ug:

- 24V A 4
- 120V A 4
- 125V A 4
- 230V A 3
- 400V A 2
- 600V A 0,6
- 690V A 0,5

S bei Wechselstrom AC-14/AC-15,
Bemessungsbetriebsstrom I, bei Ug:

- 24V A 3

- 120V A 3

- 125V A 3

- 230V A 2

- 400V A 1

- 600V A 0,6

- 690V A 0,5
O, S bei Gleichstrom DC-13,

Bemessungsbetriebsstrom I, bei Ug:

- 24V A 1

- 60V A )

- 110V A 0,22

- 125V A 0,22

- 220V A 0,11
¢ Konventioneller thermischer Strom Iy, A 6%
o Kontaktzuverldssigkeit ja

(Eignung fur SPS-Steuerung; 17 V, 5 mA)
Kurzschlussschutz
® mit Sicherung

- Betriebsklasse gL/gG A 6

- flink A 10
* mit Leitungsschutzschalter (C-Charakteristik) A 6
Sichere Trennung zwischen Hilfsstrombahnen Y 440

nach IEC 60947-1

CSA-, UL-, UR- Bemessungsdaten

Hilfsstromkreis — Schaltvermégen B600, R300

Anschluss des Hilfsstromkreises
Anschlussart @ Schraubanschluss
e Anschlussschraube Pozidriv Gr. 2
* Anzugsdrehmoment Nm 08..12
e Anschlussquerschnitte (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm2  2x(0,5..15)%, 2x(0,75 ... 2,53
- feindrahtig ohne Aderendhtlse mmé -
- feindrahtig mit Aderendhulse mm2  2x 05 ... 1,5)3), 2x(0,75 ... 2,5)3)
- mehrdrahtig mm2  2x(05..15)% 2x(0,75 ... 2,5)%
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG  2x(18...14)
Anschlussart OO Cage Clamp-Anschluss
1]
® Anschlussquerschnitte (min./max.)
- eindrahtig 2x(0,25...2,5)
- feindrahtig ohne Aderendhtlse 2x(0,25...2,5)
- feindrahtig mit Aderendhlse 2x(0,25...1,5)
- mehrdréhtig --
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig 2x (24 ..14)
1) Auf Anfrage. 3) Beim Anschluss zweier unterschiedlicher Leiterquerschnitte an einer
2) Bis |, <0,5 kA; <260 V. Klemmstelle mussen die beiden Querschnitte in dem angegebenen

Bereich liegen. Bei Verwendung gleicher Querschnitte entfallt diese Ein-

schrankung.
Siemens - 2011 n



Uberlastrelais
Thermische Uberlastrelais 3RU1

3RU11 fiir Standard-Anwendungen

Kurzschlussschutz mit Sicherungen/Leistungsschalter fiir Motorabzweige

Mit Kurzschlussstrémen bis 100 kA bei Bemessungsbetriebsspannungen bis AC 50/60 Hz 690 V
Zuléssige Kurzschlussschutzsicherung fir Motorstarter bestehend aus Uberlastrelais und Schitz, Zuordnungsart 2"

Uberlastrelais 3 kW =2 3RT10 15 4 kW = 3RT10 16 55 kW = 3RT10 17 gthgeIistete Iécteiszunkgssghal';gr far
H i — _ _ ICherungen arterkompinationen

Einstellbereich (%e?”ixc_sgﬁz 400 V) (Iﬁé“ia/f\cf 26 e 400 V) (bei AC 26k 400 V) RK5 bei I = 50 kA/AC 400 V

A gl/gG aM BS88 gL/gG aM BS88 glL/gG aM BS88 A

0,11..0,16 05 = = 05 = = 05 = = 1 -

0,14..0,2 1 = = 1 = = 1 = = 1 3RV13 21-0BC10

0,18...0,25 1 = = 1 = = 1 = = 1 3RV13 21-0CC10

0,22...0,32 1,6 = 2 1,6 = 2 1,6 = 2 1 3RV13 21-0DC10

0,28..04 2 = 2 2 = 2 2 = 2 1,6 3RV13 21-0EC10

035..0,5 2 = 2 2 = 2 2 = 2 2 3RV13 21-0FC10

0,45 ... 0,63 2 = 4 2 = 4 2 = 4 25 3RV13 21-0GC10

0,55...0,8 4 = 4 4 = 4 4 = 4 3 3RV13 21-0HC10

07 .1 4 = 6 4 = 6 4 = 6 4 3RV13 21-0JC10

09..125 4 = 6 4 = 6 4 = 6 5 3RV13 21-0KC10

1,1..16 6 = 10 6 = 10 6 = 10 6 3RV13 21-1AC10

14..2 6 = 10 6 = 10 6 = 10 8 3RV13 21-1BC10

1,8..25 10 = 10 10 = 10 10 = 10 10 -

22..32 10 = 16 10 = 16 10 = 16 12 -

28..4 16 = 16 16 = 16 16 = 16 16 -

35..5 20 6 20 20 6 20 20 6 20 20 -

45..63 20 6 20 20 6 20 20 6 20 25 -

55..8 20 10 20 20 10 20 20 10 20 30 -

7..10 = = = 20 16 20 20 16 20 40 -

9..12 = = = = = = 20 16 25 45 -

Uberlastrelais 5,5 kW £ 3RT10 24 7,5 kW £ 3RT10 25 11 kW = 3RT10 26 LSJ.Lr?eIistete éeistunkgssghalter far
f : _ _ _ icherungen tarterkombinationen

Einstellberelch BIC ot a0y (OUCahranv)  (OACHhza0v) RS bei I, = 50 KAVAC 400V

A gl/gG  aM BS88 gl/gG aM BS88 glL/gG aM BS88 A

BaugroBe SO

18..25 10 = 10 10 = 10 10 = 10 10 3RV1321-1CC10

22..32 10 = 16 10 = 16 10 = 16 12 3RV13 21-1DC10

28..4 16 = 16 16 = 16 16 = 16 16 3RV13 21-1EC10

35..5 20 6 20 20 6 20 20 6 20 20 3RV13 21-1FC10

45..63 20 6 25 20 6 25 20 6 25 25 3RV13 21-1GC10

55..8 25 10 25/322) 25 10 25/322) 25 10 32 30 3RV13 21-1HC10

7..10 25 16 25/322) 25 16 25/322) 32 16 35 40 3RV13 21-1JC10

9..125 25 20 25/322) 25 20 25/322) 35 20 35 45 3RV13 21-1KC10

11..16 25 20 25/322) 25 20 25/322) 35 20 35 60 3RV13 21-4AC10

14 .20 = = = 25 20 25/322) 35 20 35 80 3RV13 21-4BC10

17 .22 = = = = = = 35 20 35 80 3RV13 21-4CC10

20..25 = = = = - - 35 20 35 100 -

Zuordnungsart 1 ") siehe Kurzschlussschutz der Schiitze ohne
Uberlastrelais unter Schitze und Schitzkombinationen

1) Zuordnung und Kurzschlusseinrichtungen gemaB I[EC 60947-4-1:
Im Kurzschlussfall durfen Personen und Anlage durch das Schitz oder
den Starter nicht geféahrdet werden.
Zuordnungsart 1: Das Schutz oder der Starter darf nach jeder Kurz-
schlussauslésung funktionsunféhig sein.
Zuordnungsart 2: Das Schutz oder der Starter muss nach einer Kurz-
schlussauslosung funktionsfahig sein (ohne Teileerneuerung). Ein Ver-
schweiBen der Kontakte ist jedoch zulassig.

2) Beimax. 415 V.

n Siemens - 2011



Uberlastrelais
Thermische Uberlastrelais 3RU1

3RU11 fiir Standard-Anwendungen

Kurzschlussschutz mit Sicherungen/Leistungsschalter fiir Motorabzweige

Mit Kurzschlussstromen bis 100 kA bei Bemessungsbetriebsspannungen bis AC 50/60 Hz 690 V
Zuléssige Kurzschlussschutzsicherung fur Motorstarter bestehend aus Uberlastrelais und Schitz, Zuordnungsart 2"

Uberlastrelais 15 kW £ 3RT10 34 18,5 kW £ 3RT10 35 22 kW 2 3RT10 36 glL—r?eIistete gteis:unkgssghaltgr far
; : _ _ _ icherungen arterkombinationen

Einstellbereich GIACSHtza0y)  (SACsotzea0w  (OUCSOHza0v) RO boi I, = 50 KAJAC 400 V

A glL/gG  aM BS88 gl/gG aM BS88 glL/gG aM BS88 A

BaugroBe S2

55..8 25 10 25 25 10 25 25 10 25 30 -

7..10 32 16 32 32 16 32 32 16 82 40 -

9..125 85 16 85 85 16 85 & 16 85 50 -

11..16 40 20 40 40 20 40 40 20 40 60 -

14..20 50 25 50 50 25 50 50 25 50 80 -

18 ..25 63 32 63 63 32 63 63 32 63 100 3RV13 31-4DC10

22..32 63 35 63 63 35 63 80 35 80 125 3RV13 31-4EC10

28 ... 40 63 50 63 63 50 63 80 50 80 150 3RV13 31-4FC10

36 ...45 - - - 63 50 80 80 50 80 175 3RV13 31-4GC10

40 ... 50 - - - - - - 80 50 80 200 3RV13 31-4HC10

Uberlastrelais 30 kW 2 3RT10 44 37 kW 2 3RT10 45 45 kW = 3RT10 46 glL—r?eIistete giteis:unkgssghalttgr far
: : _ _ _ icherungen arterkombinationen

Einstellbereich (Iﬁé?a/fic_ C ﬁz 400 V) (Igg?a/-x\(f 5 V) (Iﬁé?afié o V) RK5 bei Iq = 50 KA/AC 400 V

A gl/gG aM BS83 glL/gG aM BS88 glL/gG aM BS88 A

18..25 63 32 63 63 32 63 63 32 63 100 -

22 .32 80 35 80 80 35 80 80 35 80 125 -

28 ...40 80 50 80 80 50 80 80 50 80 150 -

36 ...50 125 50 125 125 50 125 125 50 125 200 -

45 ... 63 125 63 125 160 63 160 160 63 160 250 3RV13 41-4JC10

57 .75 - - - 160 80 160 160 80 160 300 3RV13 41-4KC10

70 ... 90 - - - - - - 160 100 160 350 3RV13 41-4LC10

80 ... 100 - - - -- - - 160 100 160 350 3RV13 41-4MC10

Zuordnungsart 11 siehe Kurzschlussschutz der Schiitze ohne
Uberlastrelais unter Schutze und Schitzkombinationen

1) Zuordnung und Kurzschlusseinrichtungen geméaB IEC 60947-4-1:
Im Kurzschlussfall durfen Personen und Anlage durch das Schutz oder
den Starter nicht gefédhrdet werden.
Zuordnungsart 1: Das Schutz oder der Starter darf nach jeder Kurz-
schlussauslésung funktionsunféahig sein.
Zuordnungsart 2: Das Schitz oder der Starter muss nach einer Kurz-
schlussauslésung funktionsfahig sein (ohne Teileerneuerung). Ein Ver-
schweiBen der Kontakte ist jedoch zul&ssig.

Siemens - 2011 n



Thermische Uberlastrelais 3RU1

Kennlinien

Die Ausldsekennlinien geben die Abhangigkeit der Ausldsezeit
vom Ausldsestrom als Vielfaches des Einstellstroms I, wieder
und werden fur symmetrische dreipolige und fur zweipolige Be-
lastung aus kaltem Zustand angegeben.

Der kleinste Strom, bei dem eine Auslésung erfolgt, wird Gren-
zausldsestrom genannt. Dieser muss nach IEC 60947-4-1 in
bestimmten festgelegten Grenzen liegen. Die Grenzen des
Grenzausldsestroms liegen bei den thermischen Uberlastrelais
3RU11 bei symmetrischer dreipoliger Belastung zwischen 105
und 120 % des Einstellstroms.

Ausgehend von dem Grenzausldsestrom ergibt sich der weitere
Verlauf der Ausldsekennlinie hin zu groBeren Ausldsestromen
aufgrund der Charakteristika der sogenannten Ausléseklassen
(CLASS 10, CLASS 20 usw.). Die Ausldseklassen beschreiben
Zeitintervalle, innerhalb derer die Uberlastrelais bei einer sym-
metrischen dreipoligen Belastung aus kaltem Zustand mit dem
7,2-fachen Einstellstrom I auslésen mussen.

Die Auslosezeiten liegen bei:

Ausloseklasse Auslosezeiten

CLASS 10A 2s..10s
CLASS 10 4s..10s
CLASS 20 6s..20s
CLASS 30 9s5..30s
Auslosezeit
e NSB0_00288
1003 15000
607 s
401
4 2000
1 1000
103
1 500 \\
" 200 \:\
21 100 \\\
J | dreipolige
[ 50 \\\\( Belastung
AN
20 zweipolige \Q
- Belastung \
; N
NN
2 o~
1

06 081 15 2 3 4 6 8 10 15 20 30 40 A 60 80xI,

Strom —

Diese Abbildung ist die Prinzipdarstellung einer Kennlinie. Die
Kennlinien der einzelnen thermischen Uberlastrelais 3RU11
kénnen bei Bedarf Uber ,Technical Assistance” angefragt wer-
den:

e entweder unter der E-Mail-Adresse:

e oder im Internet:

Siemens - 2011

Die Ausldsekennlinie eines dreipoligen thermischen Uberlastre-
lais 3RU11 (siehe Kennlinie zur symmetrischen dreipoligen Be-
lastung aus kaltem Zustand) gilt unter der Voraussetzung, dass
alle drei Bimetallstreifen gleichzeitig mit dem gleichen Strom be-
lastet werden. Werden dagegen nur zwei Bimetallstreifen infolge
eines Phasenausfalls beheizt, dann mussen diese zwei Streifen
alleine die erforderliche Kraft zum Betatigen des Ausldse-
mechanismus aufbringen und wirden ohne zusétzliche MaB-
nahmen eine langere Auslodsezeit bzw. einen héheren Strom be-
notigen. Diese hoheren Strome Uber eine langere Zeit fihren in
der Regel zu einer Schadigung des Verbrauchers. Um eine
Schéadigung zu vermeiden, sind die thermischen Uberlastrelais
3RU11 mit einer Phasenausfallempfindlichkeit versehen, die mit-
tels einer entsprechenden Mechanik zu einer beschleunigten
Auslésung entsprechend der Kennlinie zur zweipoligen Belas-
tung aus kaltem Zustand fahrt.

GegenUber einem Verbraucher in kaltem Zustand hat ein
betriebswarmer Verbraucher zwangsléaufig eine geringere Wér-
mereserve. Diesem Sachverhalt tragen die thermischen Uber-
lastrelais 3RU11 dadurch Rechnung, dass sie nach einer lange-
ren Belastung mit dem Einstellstrom I, die Ausldsezeit auf etwa
ein Viertel reduzieren.



Thermische Uberlastrelais 3RU1

MaBzeichnungen

3RU11 36-..B.
. ) ) BaugroéBe S2, mit Anschlusstrager fur Einzelaufstellung
Seitlicher Abstand zu geerdeten Teilen: mindestens 6 mm.
3RU11 16-..B0 = ‘+5 51—
BaugréBe SO0, mit mechanischem RESET iy Fi
feeqt I[— u}
) = 3
. 28..max. 1 ©
NSB0_00338c T A — erﬂ T\
- — . || i J l
loeeee S L) o I 3% g
| E@EH =32 00006 ~ g
i - . |
@ ¢
£ ACKXC) iy 1M
i : o
o [g 5) . 5,5-=1 44— 5| [=—40 —
i EREACE LI N ax 8 elle ) e——55—= 108 5
155-= | by
=45 3RU11 46-..B.

BaugroBe S3, mit Anschlusstrager fur Einzelaufstellung
1) Mechanisches RESET

2) Drahtausléser (400 mm oder 600 mm lang, 79
Montage an der Front oder seitlich am Halter) ﬂ [‘5 7*‘ ~
3) Halter fur RESET T b e}
4) Drucktaster @ @ @
5) VerlangerungsstoRel 8 ) M
1
m o ]
3RU11 16-..B. B |® = =
BaugroBe SO0, mit Anschlusstrager fur Einzelaufstellung, mit Fern-RESET EIEICLE]
© o O
‘ f‘4’5 = 1) L;; %;‘7:]:] Eﬂ [ L:‘u
? @g@ 5 n G A | NSBO0_00342a
PO I R o / »51-7 60 —»i
< o 70 130 5
l ® @ !
PN ) 3 ' .
1) Befestigung auf Hutschiene
e TH 35 - 15 oder TH 75
© nach DIN EN 60 715
=
5 L354 <30~ |2
45— 2

1) Baustein fiir Fern-RESET Seitlicher Abstand zu geerdeten Teilen mindestens 6 mm.

3RU11 16 -..C1
3RU11 26-..B. BaugroBe SQO, mit mechgnischem RESET
BaugroBe SO, mit Anschlusstrager fur Einzelaufstellung (baugleich fur die BaugréBen SO0 bis S3).

min. 28...max. 130

‘%50 —

NSBO0_00340

* | |=4,5

‘«35» ~— 44—

-— 45 —» 5= 86 =5

1) Mechanisches RESET

2) Drahtausléser (400 mm oder 600 mm lang,
Montage an der Front oder seitlich am Halter)

3) Halter fur RESET
4) Drucktaster
5) VerlangerungsstoRel
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Uberlastrelais
Thermische Uberlastrelais 3RU1

3RU11 fiir Standard-Anwendungen
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1) Befestigung auf Hutschiene
TH 35 - 15 oder TH 75
nach DIN EN 60 715

Fur MaBbilder der Schiitze mit angebautem Uberlastrelais
siehe Schutze und Schitzkombinationen.
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Uberlastrelais
Thermische Uberlastrelais 3RU1

I Ubersicht

Fur die thermischen Uberlastrelais 3RU11 gibt es:

« fur die vier Uberlastrelais-BaugréBen S00 bis S3 jeweils einen
Anschlusstrager zur Einzelaufstellung

e ecinen baugréBenunabhangigen elektrischen Fern-RESET-
Baustein in drei verschiedenen Spannungsvarianten

e ecinen baugréBenunabhangigen mechanischen RESET

e einen baugréBenunabhangigen Drahtausldser zum Zurlck-
setzen von schwer zuganglichen Geraten

e Klemmenabdeckungen.

. Technische Daten

Anschlusstréager fiir Einzelaufstellung

Typ 3RU19 16-3AA01

3RU19 26-3AA01 3RU1 936-3AA01 3RU19 46-3AA01

fiir Uberlastrelais

3RU11 16

3RU11 26 3RU11 36 3RU11 46

Befestigungsart

fur Schraub- und Schnappbefestigung auf Hutschiene TH 35;

BaugréBe S3 auch auf Hutschiene TH 75.

Anschluss des Hauptstromkreises

Anschlussart

@ Schraubanschluss

Schraubanschluss mit
Rahmenklemme

® Anschlussschraube Pozidriv Gr. 2 Innensechskant
4 mm
e Anschlussquerschnitt (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm?  1x(0,5...2,5), 1x(1...6), 2x(0,75 ... 16) 2x(25...16)
max. 1x (... 4) max. 1x (... 10)
- feindrahtig ohne Aderendhtilse mm? -
- feindrahtig mit Aderendhulse mm?  1x (0,5...2,5) 1x(1..6) 2x(0,75 ... 16) 2x(25...35),
1x(0,75 ... 25) 1x(2,5...50)
- mehrdrahtig mm?  1x(0,5...2,5), 1x(1...6), 2x(0,75 ... 25), 2x(10 ... 50),
max. 1x (... 4) max. 1x (... 10) 1x(0,75 ... 35) 1x(10... 70)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdréhtig AWG  1x(18...14) 1x (14 ... 10) 2x(18...3), 2x (10 ... 1/0),
1x(18... 1) 1x (10 ... 2/0)
- Flachbandleiter (Anzahl x Breite x Dicke) mm - - 2x(6x9x0,8) 2x(6x9x0,8)
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Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Ubersicht

(1)Anschluss fur Schutzanbau:

Elektrisch, mechanisch und im Design optimal auf die Schutze und
Sanftstarter abgestimmt ist tber diese Anschlussstifte ein Direkt-
anbau der Uberlastrelais moglich. Einzelaufstellung ist alternativ
realisierbar (teilweise in Verbindung mit einem Einzelaufstellungs-
baustein).

(2)Wahlschalter fur Hand-/Automatik-RESET und RESET-Taste:

Mit dem Schiebeschalter kann zwischen Hand- und Automatik-RESET
gewahlt werden. Durch Driicken der RESET-Taste kann das Gerat bei
Einstellung Hand-RESET vor Ort zurtickgestellt werden. Bei 3RB21 ist
ein elektronisches Fern-RESET integriert.

(3)Schaltstellungsanzeige und TEST-Funktion der Verdrahtung:

Zeigt eine Auslésung an und ermdglicht den Test der Verdrahtung.

(4)Elektroniktest (Geratetest):

Ermdglicht den Test aller wichtigen Geratekomponenten und -funk-
tionen.

(5)Motorstromeinstellung:

Mit dem groBen Drehknopf ist eine einfache Einstellung des Gerates
auf den Motorbemessungsstrom maoglich.

(6) Ausloseklasseneinstellung/interne Erdschlusserkennung (bei 3RB21):
Mit dem Drehschalter kann abhangig von den Anlaufbedingungen die
erforderliche Ausléseklasse eingestellt und die interne Erdschluss-
erkennung aktiviert werden.

(7)Anschlussklemmen (Klemmblock fur Hilfsstromkreise abnehmbar):
GroBzugig dimensioniert erlauben sie den Anschluss von zwei Leitern
mit unterschiedlichen Querschnitten fur die Haupt- und Hilfsstrom-
kreise. Der Anschluss des Hilfsstromkreises ist in Schraubanschluss-
technik und alternativ in Federzugtechnik méglich.

Die eigenversorgten elektronischen Uberlastrelais 3RB20 und
3RB21 bis 630 A sind fur den stromabhangigen Schutz von Ver-
brauchern mit Normal- und Schweranlauf (sief ge-
gen unzuléssig hohe Erwérmung infolge von Uberlast, Phasen-
unsymmetrie oder Phasenausfall konzipiert. Eine Uberlast, eine
Phasenunsymmetrie oder ein Phasenausfall fuhrt zu einem An-
stieg des Motorstroms Uber den eingestellten Motorbemes-
sungsstrom hinaus. Dieser Stromanstieg wird Uber die in den
Geraten integrierten Stromwandler erfasst und durch eine ent-
sprechende Elektronik ausgewertet, die dann einen Impuls an
die Hilfsschaltglieder gibt. Diese schalten Uber ein Schitz den
Verbraucher ab. Die Abschaltzeit ist vom Verhaltnis des Auslo-
sestroms zum Einstellstrom I, abh&ngig und in Form einer lang-
zeitstabilen Ausldsekennlinie hinterlegt.

Zusétzlich zum stromabhéngigen Schutz der Verbraucher ge-
gen unzuléssig hohe Erwarmung infolge von Uberlast, Phasen-
unsymmetrie und Phasenausfall bieten die elektronischen Uber-
lastrelais 3RB21 eine interne Erdschlusserfassung (nicht in
Verbindung mit Stern-Dreieck-Kombinationen moéglich). Mit die-
ser kdnnen die Verbraucher gegen unvollkommene Erdschlisse
infolge von Beschadigungen der Isolierung, Feuchtigkeit, Kon-
denswasser usw. geschitzt werden.

Der Zustand ,Ausgel6st” wird mittels einer Schaltstellungs-
anzeige signalisiert. Die Ruckstellung erfolgt manuell oder auto-
matisch nach Einhaltung der Wiederbereitschaftszeit
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Die Geréate werden umweltgerecht gefertigt und enthalten um-
weltvertragliche und recycelbare Werkstoffe. Sie erflllen alle
weltweit wichtigen Normen und Approbationen.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 sind fir den
Uberlastschutz von explosionsgeschitzten Motoren der Zind-
schutzart ,erhdhte Sicherheit* EEx e geeignet;

Aufbau

Bei den elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 handelt es
sich um Kompaktgerate, d. h. die Stromerfassung (Wandler)
und die Auswerteeinheit sind in einem Gehause integriert.

Mit den elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 kann ein
platzsparender Direktanbau an die Schitze 3RT1 oder Sanft-
starter 3BRW30/3RW31 sowie eine Einzelaufstellung realisiert
werden.

Hauptstromkreis

Der Anschluss der elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21
ist bei allen BaugréBen mit Schraubanschlusstechnik moéglich.
Alternativ kann der Anschluss der Hauptstrombahnen bei den
BaugréBen S3 bis S10/S12 Uber Schienen erfolgen. Weiterhin
gibt es die 3RB20/3RB21 der BaugréBe S2 bis S6 mit Durch-
steckwandler. Hier werden die Leitungen des Hauptstrom-
kreises durch die Durchsteckoffnungen des Relais direkt an die
AnschlUsse des Schutzes gefuhrt.

Hilfsstromkreis

Der Anschluss des Hilfsstromkreises (abnehmbarer Klemmen-
block) ist entweder in Schraub- oder Federzugklemmtechnik
moglich (gesonderte Geratevarianten).

Beim Einsatz von Uberlastrelais in Verbindung mit Stern-Drei-
eck-Kombinationen muss beachtet werden, dass durch das
Netzschutz nur der 0,58-fache Motorstrom fliet. Auf diesen
0,58-fachen Motorstrom muss ein am Netzschitz angebautes
Uberlastrelais eingestellt werden.

Beim Einsatz der elektronischen Uberlastrelais 3RB21 in Verbin-
dung mit Stern-Dreieck-Kombinationen darf die interne Erd-
schlusserkennung nicht aktiviert sein.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 sind fur Fre-
quenzen von 50/60 Hz und deren zugehorigen Oberwellen
geeignet. Damit ist der Einsatz der 3RB20/3RB21 auf der Ein-
gangsseite des Frequenzumrichters moglich.

Falls abgangseitig vom Frequenzumrichter ein Motorschutz
bendtigt wird, empfehlen wir die Thermistor-Motorschutzgeréte
3RN oder die thermischen Uberlastrelais 3RU11.



Funktion

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 sind konzipiert

fur:

¢ den stromabhéangigen Schutz von Verbrauchern gegen Uber-
last,

e den stromabhangigen Schutz von Verbrauchern gegen Pha-
senunsymmetrie,

e den stromabhangigen Schutz von Verbrauchern gegen Pha-
senausfall,

e den Schutz von Verbrauchern gegen unvollkommene Erd-
schlUsse (interne Erdschlusserfassung nur beim 3RB21).

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 sind eigenver-
sorgt, d. h. dass keine zusatzliche Versorgungsspannung erfor-
derlich ist.

Fur den Kurzschlussschutz sind Sicherungen oder Leistungs-
schalter einzusetzen.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB20 sind fur Normalanlauf-
bedingungen in der Ausldseklasse CLASS 10 oder fur Schwer-
anlaufbedingungen in der Ausldseklasse CLASS 20 (jeweils fest
eingestellt) lieferbar.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB21 sind fur Normal- und
Schweranlaufbedingungen geeignet. In Abhangigkeit von der
vorliegenden Anlaufbedingung kann Uber einen Drehschalter
die erforderliche Auslésklasse (CLASS 5, 10, 20 oder 30) ein-
gestellt werden.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 sind mit einem
Phasenausfallschutz versehen, um bei ei-
nem Phasenausfall die Erwarmung des Verbrauchers beim Ein-
phasenlauf zu minimieren.

Der Phasenausfallschutz ist nicht wirksam bei Verbrauchern in
Sternschaltung mit einem geerdeten Sternpunkt bzw. mit einem
Sternpunkt, der mit einem Neutralleiter verbunden ist.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 werden mit
einem Drehknopf auf den Motorbemessungsstrom eingestelit.
Die Skala des Drehknopfes ist in Ampere angegeben.

Beim elektronischen Uberlastrelais 3RB21 besteht zusatzlich die
Maoglichkeit, die Ausléseklasse (CLASS 5, 10, 20 oder 30) Uber
einen zweiten Drehknopf auszuwéahlen und die interne Erd-
schlusserkennung zu- bzw. auszuschalten.

Bei den elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 kann Uber
einen Schiebeschalter zwischen automatischer und manueller
Ruckstellung gewahlt werden.

Bei eingestellter manueller Rickstellung kann nach einer Auslo-
sung durch Dricken der blauen RESET-Taste ein Reset direkt
am Gerat durchgefuhrt werden. Ein Zurlicksetzen ist auch in
Verbindung mit den mechanischen Reset-Mdglichkeiten aus
dem Zubehdrprogramm mog-
lich. Alternativ zu den mechanischen Reset-Méglichkeiten kann
bei den elektronischen Uberlastrelais 3RB21 ein elektrisches

Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Fern-RESET verwirklicht werden, indem eine Spannung DC 24 V
an den Klemmen A3 und A4 angelegt wird.

Ist der Schiebeschalter auf Automatik-RESET eingestellt, so er-
folgt eine automatische Ruckstellung des Relais.

Die Zeit zwischen Auslésung und Ruckstellung wird durch die
Wiederbereitschaftszeit determiniert.

Bei den elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 betragt die
Wiederbereitschaftszeit nach einer stromabhéngigen Auslo-
sung 3 Minuten bei eingestelltem Automatik-RESET. Diese Wie-
derbereitschaftszeit ermdéglicht dem Verbraucher die Abkuh-
lung.

Bei eingestelltem Hand-RESET und Automatik-RESET kénnen
die Gerate 3RB20/3RB21 nach einer Auslésung sofort zurlick-
gestellt werden.

Die ordnungsgemaBe Funktion des betriebsbereiten Relais kann
bei flieBendem Motorstrom durch Dricken der TEST-Taste Uber-
pruft werden (Gerate-/Elektroniktest). Getestet werden Strom-
erfassung, Motormodell und Ausléseeinheit. Sind diese Kompo-
nenten in Ordnung, so erfolgt eine Ausldsung des Geréates nach
untenstehender Tabelle. Im Fehlerfall erfolgt keine Auslésung.

Auslose- Erforderliche Belastung mit  Auslésung innerhalb von
klasse dem Bemessungsstrom vor
dem Driicken der TEST-Taste
CLASS 5 3 min 30s
CLASS 10 5 min 1 min
CLASS 20 10 min 2 min
CLASS 30 15 min 3 min

Hinweis: Die TEST-Taste muss wahrend des Tests dauernd ge-
drickt bleiben. Hierbei muss der Motorstrom > 80 % des Ein-
stellstromes I, betragen und mindestens den Wert des unteren
Einstellstromes haben.

Ein Test der Hilfskontakte und der Steuerstromverdrahtung ist
mit dem Schieber Schaltstellungsanzeige moglich. Durch Betéa-
tigung des Schiebers wird eine Auslosung des Relais simuliert.
Bei dieser Simulation wird der Offner (95-96) getffnet und der
SchlieBer (97-98) geschlossen; und somit kann die richtige Ver-
drahtung des Hilfsstromkreises geprUft werden.

Ein ZurlUcksetzen des Relais nach einer Test-Ausldsung erfolgt
durch Dricken der RESET-Taste.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 verfligen Uber
eine Selbstiberwachung, d. h. die Geréte Uberwachen stetig
ihre Grundfunktionen und I6sen bei einem internen Fehler aus.

Der jeweilige Betriebszustand der elektronischen Uberlastrelais
3RB20/3RB21 wird mittels der Position der Markierung auf dem
Schieber Schaltstellungsanzeige angezeigt. Die Markierung des
Schiebers befindet sich nach einer Ausldsung infolge von Uber-
last, Phasenunsymmetrie, Phasenausfall oder Erdschluss (Erd-
schlusserkennung nur beim 3RB21 moglich) links bei der Marke
,O" und ansonsten bei der Marke 1.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 sind mit einem
SchlieBer fur die Ausgeldst-Meldung und einem Offner fur die
Abschaltung des Schitzes ausgestattet.
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Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Technische Daten

Typ 3RB20 16, 3RB20 26, 3RB20 36, 3RB20 46, 3RB20 56, 3RB20 66,
3RB21 13 3RB21 23 3RB21 33 3RB21 43 3RB21 53 3RB21 63

BaugréBe S00 SO S2 S3 S6 S10/S12

Baubreite 45 mm 45 mm 55 mm 70 mm 120 mm 145 mm

Allgemeine Daten

Ausldsung bei Uberlast, Phasenausfall und Phasenunsymmetrie

+ Erdschluss (nur bei 3RB21)

Ausloseklasse nach IEC 60947-4-1 CLASS 10/20/5, 10, 20 und 30 einstellbar (je nach Ausfthrung)

Phasenausfallempfindlichkeit ja

Uberlastwarnung nein

Riickstellung und Wiederbereitschaft

* Ruckstellméglichkeiten nach Auslésung Hand-, Automatik- und Fern-RESET (je nach Ausflhrung)

* Wiederbereitschaftszeit

- bei Automatik-RESET min. ca. 3 min
- bei Hand-RESET min. sofort
- bei Fern-RESET min. sofort

Ausstattung

* Anzeige des Betriebszustandes am Gerat ja, mittels des Schiebers Schaltstellungsanzeige

e TEST-Funktion ja, Test der Elektronik mittels Drlicken der TEST-Taste /

Test der Hilfskontakte und der Verdrahtung des Steuerstromkreises mittels
Betatigung des Schiebers Schaltstellungsanzeige /
Selbstuberwachung

* RESET-Taste ja

® STOP-Taste nein

Ex-Schutz - Sicherer Betrieb von Motoren

der Ziindschutzart ,,Erhohte Sicherheit"

EG-Baumuster-Prifbescheinigungsnummer PTB 06 ATEX 3001 €= Il (2) GD

gemaB Richtlinie 94/9/EG (ATEX)

Umgebungstemperaturen

e Lagerung/Transport °C -40 ... 480

® Betrieb °C -25 ... +60

® Temperaturkompensation °C +60

e Zulassiger Bemessungsstrom bei

- Schaltschrank-Innentemperatur 60°C, % 100 1002 100 100 100 100 bzw. 90%
Einzelaufstellung

- Schaltschrank-Innentemperatur 60°C, % 100 1002 100 100 70 70
Schutzanbau

- Schaltschrank-Innentemperatur 70°C % )

Wiederholklemmen

* Spulenwiederholklemme ja nicht erforderlich

¢ Hilfsschalterwiederholklemme ja nicht erforderlich

Schutzart nach IEC 60529 IP20 1P20%)

Beriihrungsschutz nach IEC 61140 fingersicher fingersicher;  fingersicher
bei Schienen- mit
anschluss mit Abdeckung
Abdeckung

Schockfestigkeit Sinus nach IEC 60068-2-27 g/ms  15/1 1°)

Elektromagnetische Vertréaglichkeit (EMV)

— Storfestigkeit

® | eitungsgebundene Stérentkopplung

- Burst nach IEC 61000-4-4 kV 2 (power ports), 1 (signal ports)
(entspricht Scharfegrad 3)
- Surge nach IEC 61000-4-5 kV 2 (line to earth), 1 (line to line)
(entspricht Scharfegrad 3)
e Elektrostatische Entladung nach IEC 61000-4-2 kV 8 (air discharge), 6 (contact discharge)
(entspricht Scharfegrad 3)
* Feldgebundene Stéreinkopplung nach IEC 61000-4-3 V/m 10
(entspricht Scharfegrad 3)

Elektromagnetische Vertréaglichkeit (EMV) Scharfegrad B nach EN 55011 (CISPR 11) und EN 55022 (CISPR 22)

— Stoéraussendung

Klimafestigkeit — Luftfeuchtigkeit % 100

Abmessungen siehe MaBzeichnungen

Aufstellungshéhe iiber NN m bis 2000

Einbaulage beliebig

Art der Befestigung

1) Auf Anfrage.

2) SObei6..25A, CLASS 20, Igmax = 19 A;
SO bei 6 ... 25 A, CLASS 30, Igmay = 16 A.
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Direktanbau/Einzelaufstel-
lung mit Anschlusstrager

3) 90 % bei Relais mit Stromeinstellbereich 160 ... 630 A.
4) Anschlussraum: Schutzart IPOO.
5) Meldekontakt 97/98 in Stellung ,Ausgelost”: 4/11 g/ms.

Direktanbau/Einzelaufstellung



Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB20, 3RB21 fiir Standard-Anwendungen

Typ 3RB20 16, 3RB20 26, 3RB20 36, 3RB20 46,
3RB21 13 3RB21 23 3RB21 33 3RB21 43

BaugréBe S00 SO S2 S3

Baubreite 45 mm 45 mm 55 mm 70 mm

Hauptstromkreis

Bemessungsisolationsspannung U; \ 690 690/1000" 1000

(Verschmutzungsgrad 3)

BemessungsstoBspannungsfestigkeit Uy, kV 6 6/82) 8

Bemessungsbetriebsspannung U, \ 690 690/1000" 1000

Stromart

® Gleichstrom nein

* Wechselstrom ja, 50/60 Hz £5 %

Einstellstrom A 0,1...0,4 bis 0,1...0,4 bis 6..25und 12,5...50 und
3..12 6..25 12,5...50 25...100

Verlustleistung je Gerat (max.) W 0,05

Kurzschlussschutz

® mit Sicherung ohne Schutz siehe Katalog LV 1 vahl- und Bestelldaten*

® mit Sicherung und Schtz siehe ,Technische Daten® (Kurzschlussschutz mit Sicherungen fur Motorabzweige)
Sichere Trennung zwischen Haupt- und Hilfsstrom- \ 690°)
bahnen nach IEC 60947-1 (Verschmutzungsgrad 2)
Anschluss des Hauptstromkreises
Anschlussart @ Schraubanschluss mit Rahmenklemme
® Anschlussschraube Pozidriv Gr. 2 Innensechskant 4 mm
* Anzugsdrehmoment Nm 08..12 2..25 3..45 4.6
¢ Anschlussquerschnitte (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm2 2 x (05 ... 1’5)4)4 2x(1..25)%, 2x(1..16) 2x(25...16)
2%x(075..25%  2x(25..6)%
- feindrahtig ohne Aderendhtilse mm2 -
- feindrahtig mit Aderendhilse mm? 2x (05 ... 1,5)4>4 2x(1..25)%, 2x(1..16)% 2x(25...35),
2x(0,75..25"  2x(25..6)Y Tx(1..25% 1% (2,5 ... 50)
- mehrdrahtig mm? - 2 x (max. 25), 2 x (10 ... 50),
1% (1..35) 1% (10 ... 70)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG 2 x (18 ...14) 2x (14 ..10) 2 x (max. 4), 2 x (10 ... 1/0),
1x(18...2) 1x (10 ... 2/0)
- Flachbandleiter mm - 2x(6x9x%x0,8) 2x(6x9x%x0,8)
(Anzahl x Breite x Dicke)
Anschlussart Schienenanschluss
® Anschlussschraube -- M 6 x 20
® Anzugsdrehmoment Nm - 4.6
* Anschlussquerschnitt (min./max.)
- feindrahtig mit Kabelschuh mm? - 2x70
- mehrdrahtig mit Kabelschuh mm? - 3 x 70
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig mit Kabelschuh AWG  -- 2/0
- mit Anschlussschienen (max. Breite) mm - 12
Anschlussart Durchsteckwandler
Offnungsdurchmesser mm - 15 18

1) Bei Ausfuhrung mit Durchsteckwandler bis AC 1000 V.
) Bei Ausfuhrung mit Durchsteckwandler bis 8 kV.

3) Bei geerdeten Netzen, sonst 600 V.
)

Beim Anschluss zweier unterschiedlicher Leiterquerschnitte an einer
Klemmstelle mussen die beiden Querschnitte in dem angegebenen
Bereich liegen. Bei Verwendung gleicher Querschnitte entfallt diese Ein-
schrankung.
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB20, 3RB21 fiir Standard-Anwendungen

Typ 3RB20 56, 3RB20 66,
3RB21 53 3RB21 63
BaugréBe S6 S10/S12
Baubreite 120 mm 145 mm
Hauptstromkreis
Bemessungsisolationsspannung U; \ 1000
(Verschmutzungsgrad 3)
BemessungsstoBspannungsfestigkeit Uy, kV 8
Bemessungsbetriebsspannung U, \ 1000
Stromart
® Gleichstrom nein
* Wechselstrom ja, 50/60 Hz £5 %
Einstellstrom A 50 ... 200 55 ... 250 bis
160 ... 630
Verlustleistung je Gerat (max.) W 0,05
Kurzschlussschutz
- mit Sicherung ohne Schutz daten”
- mit Sicherung und Schutz hutz mit Sicherungen fur Motorabzweige)

Sichere Trennung zwischen Haupt- und Hilfsstrom- \
bahnen nach IEC 60947-1 (Verschmutzungsgrad 2)

690"

Anschluss des Hauptstromkreises

Anschlussart

® Anschlussschraube

@ Schraubanschluss mit Rahmenklemme

Innensechskant 4 mm

Innensechskant 5 mm

¢ Anzugsdrehmoment Nm  10...12 20...22
¢ Anschlussquerschnitte (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm? -
- feindrahtig ohne Aderendhilse mm?  mit Rahmenklemme 3RT19 55-4G: 2 x (50 ... 185),
2 x (1 x max. 50, 1 x max. 70), nur vordere Klemmstelle:
1x (10 ... 70) 1 x (70 ... 240)
mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G: nur hintere Klemmstelle:
2 x (1 x max. 95, 1 x max. 120), 1% (120 ... 185)
1x (10 ... 120)
- feindrahtig mit Aderendhulse mm?2  mit Rahmenklemme 3RT19 55-4G: 2 x (50 ... 185),
2 x (1 x max. 50, 1 x max. 70), nur vordere Klemmstelle:
1x (10 ... 70) 1 x (70 ... 240)
mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G: nur hintere Klemmstelle:
2 x (1 x max. 95, 1 x max. 120), 1x (120 ... 185)
x (10 ... 120)
- mehrdréhtig mm?  mit Rahmenklemme 3RT19 55 -4G: 2 x (70 ... 240),
2 x (max. 70), nur vordere Klemmestelle:
1x (16 ... 70) 1 x (95 ... 300)
mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G: nur hintere Klemmstelle:
2 x (max. 120), 1 x (120 ... 240)
1x (16 ... 120)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG  mit Rahmenklemme 3RT19 55-4G: 2 x (2/0 ... 500 kemil),
2 x (max. 1/0), nur vordere Klemmstelle:
1% (6...2/0) 1 x (3/0 ... 600 kemil)
mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G: nur hintere Klemmstelle:
2 x (max. 3/0), 1 % (250 kemil ... 500 kemil)
1 x (6 ... 250 kemil)
- Flachbandleiter mm  mit Rahmenklemme 3RT19 55-4G: 2 x (20 x 24 x 0,5),
(Anzahl x Breite x Dicke) 2% (6x 15,5 x0,8), 1x(6x9x%x0,8..20x% 24 x 0,5)
1x(B8x9x08..6x 155 x0,8)
mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G:
2 x (10 x 15,5 x 0,8),
1x(B8x9x08..10x 15,5 % 0,8)
Anschlussart Schienenanschluss
® Anschlussschraube M 8 x 25 M 10 x 30
* Anzugsdrehmoment Nm  10..14 14 .. 24
* Anschlussquerschnitt (min./max.)
- feindrahtig mit Kabelschuh mm? 16 ..952) 50 ... 2409
- mehrdrahtig mit Kabelschuh mm2 25 ..1202 70 ...240°)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig mit Kabelschuh AWG 4 ... 250 kcmil 2/0 ... 500 kemil
- mit Anschlussschienen (max. Breite) mm 15 25
Anschlussart Durchsteckwandler
Offnungsdurchmesser mm 24,5 -

1) Bei geerdeten Netzen, sonst 600 V.

2) Beim Anschluss von Kabelschuhen nach DIN 46235 ab Leiterquerschnitt
95 mm? ist die Anschlussabdeckung 3RT19 56-4EA1 zur Einhaltung des
Phasenabstandes erforderlich.

3) Beim Anschluss von Kabelschuhen nach DIN 46234 ab Leiterquerschnitt
240 mm? bzw. DIN 46235 ab Leiterquerschnitt 185 mm? ist die
Anschlussabdeckung 3RT19 66-4EA1 zur Einhaltung des Phasenabstan-
des erforderlich.
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB20, 3RB21 fiir Standard-Anwendungen

Typ 3RB20 16, 3RB20 26, 3RB20 36, 3RB20 46, 3RB20 56, 3RB20 66,
3RB21 13 3RB21 23 3RB21 33 3RB21 43 3RB21 53 3RB21 63

BaugréBe S00 SO S2 S3 S6 S10/S12

Baubreite 45 mm 45 mm 55 mm 70 mm 120 mm 145 mm

Anzahl der SchlieBer 1
Anzahl der Offner 1
Hilfsschaltglieder — Belegung 1S fur die Meldung ,Ausgelost";
1 O fur die Abschaltung des Schutzes
Bemessungsisolationsspannung U; \ 300
(Verschmutzungsgrad 3)
BemessungsstoBspannungsfestigkeit Uiy, kV 4

Hilfsschaltglieder — Kontaktbelastbarkeit

* O bei Wechselstrom AC-14/AC-15:
Bemessungsbetriebsstrom I, bei Ug:

- 24V A 4
- 120V A 4
- 125V A 4
- 250V A 3
® S bei Wechselstrom AC-14/AC-15:
Bemessungsbetriebsstrom I, bei Ug:
- 24V A 4
- 120V A 4
- 125V A 4
- 250V A 3
¢ O, S bei Gleichstrom DC-13:
Bemessungsbetriebsstrom I, bei Us:
- 24V A 2
- 60V A 0,55
- 110V A 0,3
- 125V A 0,3
- 250V A 0,11
* Konventioneller thermischer Strom Iy, A 5
* Kontaktzuverlassigkeit ja
(Eignung fur SPS-Steuerung; 17 V, 5 mA)
Kurzschlussschutz
e mit Sicherung, Betriebsklasse gL/gG A 6
Erdschlussschutz (nur 3RB21) Die Angaben beziehen sich auf sinusférmige Fehlerstréme bei 50/60 Hz
 Auslosewert I > 0,75 X Iyiotor
* Arbeitsbereich I Unterer Stromeinstellwert < Iyoior < 3,5 x oberer Stromeinstellwert
* Ansprechzeit t, (im eingeschwungenen Zustand) s <1
Integrierter elektrischer Fernreset (nur 3RB21)
Anschlussklemmen A3, A4 DC 24V, max. 200 mA fur ca. 20 ms, danach < 10 mA
Sichere Trennung zwischen Hilfsstrombahnen \Y 300

nach IEC 60947-1

CSA-, UL-, UR-Bemessungsdaten

Hilfsstromkreis — Schaltvermégen B300, R300
Anschluss des Hilfsstromkreises
Anschlussart @ Schraubanschluss
® Anschlussschraube Pozidriv Gr. 2
® Anzugsdrehmoment Nm 08..1.2
¢ Anschlussquerschnitte (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm? 1 x(0,5..4),2x(05...25)
- feindrahtig ohne Aderendhtlse mm? -
- feindrahtig mit Aderendhulse mm? 1 x (0,5..25),2%x(0,5...1,5)
- mehrdrahtig mm? -
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG 2 x (20 ... 14)
Anschlussart OO Federzugklemmen
1]
® Anschlussquerschnitte (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm2 2 x (0,25 ...1,5)
- feindrahtig ohne Aderendhiilse mm? -
- feindrahtig mit Aderendhulse mm? 2 x(0,25...1,5)
- mehrdrahtig mm? 2x(0,25...1,5)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG 2 x (24 ... 16)
FuBnoten zu Seite 24: 3) U, =500 V.
1) Bitte Betriebsspannung beachten. 4) Kein Schutzanbau moglich.
2) Zuordnungsart und Kurzschlusseinrichtungen gemaB IEC 60947-4-1: 5) Bitte beachten, dass der maximale Betriebsstrom AC-3 einen gentigen-
Zuordnungsart 1: Das Schutz oder der Starter darf nach jeder Kurz- den Sicherheitsabstand zum Bemessungsstrom der Sicherungen besitzt.
schlussauslésung funktionsunfahig sein. 6) Mit Stromwandler 3UF18 68-3GAQO.

Zuordnungsart 2: Das Schitz oder der Starter muss nach einer Auslo-
sung funktionsfahig sein (ohne Teileerneuerung). Die Gefahr der Kontakt-

verschweiBung ist gegeben. .
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB20, 3RB21 fiir Standard-Anwendungen

Kurzschlussschutz mit Sicherungen fiir Motorabzweige

fur Kurzschlussstrome bis 50 kA bzw. 100 kA bei
Bemessungsbetriebsspannungen bis 690 V

Uberlastrelais Schiitz CLASS 5und 10 CLASS 20 CLASS 30 690 V/ 690 V/ 690 V/ 415V/ 600 V/
50 kA 100 kA 50 kA 50 kA SSCR
Sicherungseinsatze!) Sicherungen)
NH Typ 3NA Typ nach  nach
DIAZED Typ 3SB 3ND  Bssgsg UL ge-
NEOZED Typ 3SE listet,
RKS
Betriebsklasse gG aM CL. L
Einstell- Typ Bemessungsbetriebsstrom /,/AC-3 in A Bemessungsbetriebsstrom /,/AC-3 in A
bereich bei ...V bei Zuordnungsart
A 400 500 690 400 500 690 400 500 690 1 2 1 2 2 2 -
01..04 3RT1I015 04 04 04 04 04 04 04 04 04 35 19 20 130 = 1,6
0,32...1,25 3RT1015 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 iF258 35 2 20 2 - 2 5
1.4 3RT1015 4 4 4 4 4 4 4 4 4 85) 10 20 10 - 10 15
3RT1016 4 4 4 4 4 4 4 4 4 85) 10 20 10 - 10 15
3RT1017 4 4 4 4 4 4 4 4 4 85) 10 20 10 - 10 15
3..12 3RT1016 9 6,5 52 9 6,5 52 9 6,5 52 35 20 20 20 - 20 45
3RT1017 12 9 63 10 9 6,3 9 9 6,3 35 20 20 20 - 20 45
0,1..04 3RT1023 04 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 B85 19) 20 13N - 1,6
0,32...1,25 3RT1023 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 B85 2 20 2 - 2 5
1.4 3RT1023 4 4 4 4 4 4 - - - 63 10 20 10 - 10 15
3RT1024 4 4 4 4 4 4 4 4 4 63 10 25 10 BB 10 15
3..12 3RT1023 9 6,5 52 9 6,5 52 - -- -- 63 25 20 20 - 20 45
3RT1024 12 12 9 12 12 9 12 12 9 63 25 25 20 20 20 45
3RT1025 12 12 12 12 12 12 12 12 12 63 25 25 20 20 20 45
6..25 3RT1024 12 12 9 12 12 9 12 12 9 63 25 25 25 20 25 70
3RT1025 17 17 13 16 16 13 14 14 13 63 25 25 25 20 25 70

3RT1026 25 18 13 16 16 13 14 14 13 100 35 35 35 20 25 100

BaugréBe S2

6..25 3RT1034 25 25 20 223 223 20 19,1 19,1 19,1 125 63 63 63 50 63 100
3RT1035 25 25 24 25 25 24 25 25 24 125 63 63 63 50 80 100

12,56...50 3RT1034 32 32 20 223 223 20 19,1 19,1 19,1 125 63 63 63 50 63 125
3RT1035 40 40 24 294 294 24 265 265 24 125 63 63 63 50 80 150
3RT1036 50 50 24 32,7 327 24 265 265 24 160 80 80 80 50 80 200

BaugréBe S3

12,5...50 3RT1044 50 50 47 49 49 47 41,7 417 417 200 125 125 125 63 125 200
3RT1045 50 50 50 50 50 50 45 45 45 200 160 160 160 80 160 200
25...100 3RT1044 65 65 47 49 49 47 41,7 417 417 200 125 125 125 63 125 250

3RT1045 80 80 58 53 53 53 45 45 45 200 160 160 160 80 160 300
3RT1046 95 95 58 59 59 58 50 50 50 200 160 160 160 100 160 350
3RT1054 100 100 100 81,7 817 817 69 69 69 355 315 315 315 160 250 400

3RT1055 - - - 100 100 100 90 90 90 355 315 315 315 200 315 400
BaugréBe S6
50 ... 200 3RT1054 115 115 115 817 817 81,7 69 69 69 355 315 315 315 160 250 450

3RT1055 150 150 150 107 107 107 90 90 90 355 315 315 315 200 315 500
3RT1056 185 185 170 131 131 131 111 111 111 355 315 315 315 200 315 500

BaugréBe S10

55 ... 250 3RT1064 225 225 225 160 160 160 185 135 135 500 400 400 400 250 400 600
3RT1065 250 250 250 188 188 188 159 159 159 500 400 400 400 315 400 700
3RT1066 250 250 250 213 213 213 180 180 180 500 400 400 400 315 400 700

BaugréBe S12
160 ... 630 3RT1064 225 225 225 160 160 160 -- - - 500 400 400 400 250 400 600
3RT1065 265 265 265 188 188 188 - - - 500 400 400 400 315 400 700

3RT1066 300 300 280 213 213 213 180 180 180 500 400 400 400 315 400 800
3RT10 75 400 400 400 284 284 284 240 240 240 630 500 500 500 400 450 1000
3RT1076 500 500 450 355 355 355 300 300 300 630 500 500 500 500 500 1200

3RT1264 225 225 225 225 225 225 173 173 173 500 500 500 500 400 450 600
3RT1265 265 265 265 265 265 265 204 204 204 500 500 500 500 400 450 700
3RT1266 300 300 300 300 300 300 231 231 231 500 500 500 500 400 450 800

3RT1275 400 400 400 400 400 400 316 316 316 800 800 800 - 630 800 1000
3RT1276 500 500 500 500 500 500 385 385 385 800 800 800 - 630 800 1200
3TF68? 630 630 630 440 440 440 376 376 376 800 500° 500° 500° 630 500 1600
3TF69? 630 630 630 572 572 572 500 500 500 800  630° 630°) - 630 630 1600
BaugréBe 14
032..1,255 3TF69% 820 820 820 572 572 572 500 500 500 800  630° 630 - 630 630 1600

SSCR = Standard Short-Circuit Rating
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Kennlinien

Die Auslésekennlinien geben die Abh&ngigkeit der Ausldsezeit
vom Auslésestrom als Vielfaches des Einstellstroms I, wieder
und werden fur symmetrische dreipolige und fur zweipolige Be-
lastung aus kaltem Zustand angegeben.

Der kleinste Strom, bei dem eine Auslésung erfolgt, wird Grenz-
auslésestrom genannt. Dieser muss nach IEC 60947-4-1 in be-
stimmten festgelegten Grenzen liegen. Die Grenzen des Ge-
samtausldsestroms liegen bei den elektronischen Uberlastrelais
3RB20/3RB21 bei symmetrischer dreipoliger Belastung zwi-
schen 105 und 120 % des Einstellstromes.

Ausgehend von dem Grenzausldsestrom ergibt sich der weitere
Verlauf der Ausldsekennlinie hin zu groBeren Ausldsestrémen
aufgrund der Charakteristika der sogenannten Ausldseklassen
(CLASS 10, CLASS 20 usw.). Die Ausldseklassen beschreiben
Zeitintervalle, innerhalb derer die Uberlastrelais bei symmetri-
scher dreipoliger Belastung aus kaltem Zustand mit dem 7,2-
fachen Einstellstrom I auslésen mussen.

Die Ausldsezeiten gemaB IEC 60947-4-1, Toleranzband E,
liegen bei:

Ausloseklasse Auslosezeit
CLASS 5 3..5s
CLASS 10 5..10s
CLASS 20 10...20s
CLASS 30 20...30s

Die Ausldsekennlinie eines dreipolig belasteten Uberlastrelais
aus kaltem Zustand gilt unter der Voraus-
setzung, dass alle drei Phasen gleichzeitig mit dem gleichen
Strom belastet werden. Bei einem Phasenausfall schalten die
elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 das Schutz zur
Minimierung der Erw&rmung des Verbrauchers beschleunigt ab
entsprechend der Ausldsekennlinie flr zweipolige Belastung
aus kaltem Zustand . Bei Phasenunsymme-
trie schalten die Gerate abhangig vom Grad der Unsymmetrie
zwischen den beiden Kennlinien ab.

Gegenuber einem Verbraucher in kaltem Zustand hat ein be-
triebswarmer Verbraucher zwangsléaufig eine geringere Wérme-
reserve. Deshalb wird die Ausl&sezeit der elektronischen Uber-
lastrelais 3RB20/3RB21 nach einer 1angeren Belastung mit dem
Einstellstrom I, auf etwa 20 % reduziert.

Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Ausldsekennlinien fur 3-polige Belastung

1000
T 800

NSB0_01525

600
400
< \

200

Auslosezeit

100

60
40

//”,///
V
‘ v 7,

A/ A //

/AN

A

Y O N
20 N CLASS 30

N

/
yAav4

/| /

CLASS 20

=
S OO 0O
/

/|

B CLASS 10

CLASS 5

N

0,6 1 2 4 6 8 10xI,
Auslosestrom ———»—

Abbildung 1
Ausldsekennlinien fur 2-polige Belastung

1000
T 800

NSB0_01526

600
4001

Auslosezeit
N
o w
o
ot
A
/

100 \\\\\

60 AN AN
A
40
N\
20 \

/
[/

N
NN cLass 30
N CLASS 20

i
AV
-y //’
A/ /)

/7

N N CLASS 10

2 CLASS 5

0,6 1 2 4 6 8 10xIg
Auslosestrom ———=—
Abbildung 2

Die obigen Abbildungen sind Prinzipdarstellungen von Kennli-
nien. Die Kennlinien der einzelnen elektronischen Uberlastrelais
3RB20/3RB21 kénnen bei Bedarf Gber ,Technical Assistance*
angefragt werden:

e entweder unter der E-Mail-Adresse:

e oder im Internet:
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Elektronische Uberlastrelais 3RB2
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Uberlastrelals
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB20, 3RB21 fiir Standard-Anwendungen

3RB20 36, 3RB21 33, BaugroBe S2 mit Durchsteckwandler 3RB20 56, 3RB21 53, BaugroBe S6 mit Durchsteckwandler
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Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Ubersicht

Auswertemodul 3RB22/3RB23

(1)Grune LED ,READY":
Grunes Dauerlicht zeigt die einwandfreie Funktion des Gerates an.

(2)Rote LED ,GND FAULT":
Rotes Dauerlicht zeigt eine vorliegende Erdschlussauslésung an.

(3)Rote LED , THERMISTOR™:
Rotes Dauerlicht zeigt eine vorliegende Thermistor-Auslésung an.

(4)Rote LED ,OVERLOAD": .
Rotes Dauerlicht zeigt eine vorliegende Uberlastauslésung an; Flim-
mern zeigt eine bevorstehende Auslésung (Uberlastwarnung) an.

(5)Motorstrom- und Ausléseklasseneinstellung:
Mit den zwei Drehschaltern ist eine einfache Einstellung des Geréates
auf den Motorstrom und die erforderliche Ausldseklasse abhangig
von den Anlaufbedingungen maéglich.

(6) Wahlschalter fur Hand-/Automatik-RESET:
Mit diesem Schalter kann zwischen Hand- und Automatik-RESET
gewahlt werden.

(7) TEST-/RESET-Taste:
Ermoglicht den Test aller wichtigen Geratekomponenten und -funk-
tionen sowie bei eingestelltem Hand-RESET die Zurlickstellung des
Gerates nach einer Auslésung.

(8) Anschlussklemmen (Klemmblock abnehmbar):
GroBzugig dimensioniert erlauben sie den Anschluss von zwei Leitern
mit unterschiedlichen Querschnitten fur die Hilfs-, Steuer- und Fuhler-
stromkreise. Der Anschluss ist in Schraubanschlusstechnik und alter-
nativ in Federzugtechnik moglich.

(9)Funktionserweiterungsmodul 3RB29 85:
Ermadglicht eine Funktionserweiterung, z. B. eine interne Erdschluss-
erkennung und/oder einen Analogausgang mit entsprechenden Mel-
dungen.

Stromerfassungsmodul 3RB29 06
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Die modular aufgebauten, fremdversorgten elektronischen
Uberlastrelais 3RB22 (mit monostabilen Hilfsschaltgliedern) und
3RB23 (mit bistabilen Hilfsschaltgliedern) bis 630 A (in Verbin-
dung mit einem Vorschaltwandler bis 820 A mdéglich) sind fur
den stromabhangigen Schutz von Verbrauchern mit Normal-
und Schweranlauf (sie! gegen unzuléssig hohe Er-
warmung infolge von Uberlast, Phasenunsymmetrie oder Pha-
senausfall konzipiert. Eine Uberlast, eine Phasenunsymmetrie
oder ein Phasenausfall fuhrt zu einem Anstieg des Motorstroms
Uber den eingestellten Motorbemessungsstrom hinaus. Dieser
Stromanstieg wird mittels eines Stromerfassungsmoduls erfasst
und durch ein daran angeschlossenes gesondertes Auswerte-
modul elektronisch ausgewertet. Die Auswerteelektronik gibt ein
Signal an die Hilfsschaltglieder. Diese schalten Uber ein Schutz
den Verbraucher ab. Die Abschaltzeit ist vom Verhdltnis des
Auslésestroms zum Einstellstrom I, abh&ngig und in Form einer
langzeitstabilen Ausldsekennlinie hinterlegt.
Der Zustand ,,Ausgel6st” wird mittels einer permanent rot leucht-
enden LED ,OVERLOAD" signalisiert.

Diese LED kiindigt nach Uberschreiten eines Grenzstroms ein
bevorstehendes Auslésen des Relais infolge von Uberlast, Pha-
senunsymmetrie oder Phasenausfall durch Flimmern an. Diese
Warnung kann auch Uber Hilfsschaltglieder gemeldet werden.

Zuséatzlich zu dem beschriebenen stromabhangigen Schutz der
Verbraucher gegen unzuldssig hohe Erwarmung bieten die elek-
tronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 die Mdglichkeit der
direkten Temperaturtberwachung der Motorwicklungen (Motor-
vollschutz!) durch einen auf Kurzschluss und Drahtbruch Uber-
wachten Anschluss eines Kaltleiter-(PTC-)Fuhlerkreises. Mit die-
sem temperaturabhéngigen Schutz kénnen die Verbraucher
gegen Ubertemperatur geschitzt werden, die z. B. indirekt
durch einen behinderten KuhImittelzufluss entsteht und nicht
strommaBig erfasst werden kann. Bei Ubertemperatur schalten
die Gerate Uber die Hilfsschaltglieder das Schuitz und damit den
Verbraucher ab. Der Zustand ,,Ausgeldst” wird mittels einer per-
manent leuchtenden LED ,THERMISTOR" signalisiert.

Um die Verbraucher gegen unvollkommene ErdschlUsse infolge
von Beschadigungen der Isolierung, Feuchtigkeit, Kondenswas-
ser usw. zu schitzen, bieten die elektronischen Uberlastrelais
3RB22/3RB23 in Verbindung mit einem entsprechenden Funk-
tionserweiterungsmodul die Mdglichkeit einer internen Erd-
schlusserfassung (

nicht in Verbindung mit Stern-Dreieck-Kombi-
nationen mdglich). Bei einem Erdschluss l6sen die Relais
3RB22/3RB23 aus. Der Zustand ,Ausgeldst* wird mittels einer
rot aufleuchtenden LED ,,GND FAULT" signalisiert und kann auch
Uber Hilfsschaltglieder gemeldet werden.

Die Ruickstellung nach Uberlast-, Phasenunsymmetrie-, Phasen-
ausfall-, Thermistor- oder Erdschlussauslésung erfolgt manuell
oder automatisch nach Einhaltung der Wiederbereitschaftszeit

Eine Ausgabe des vom Mikroprozessor gemessenen Motor-
stroms in Form eines Analogsignals DC 4 ... 20 mA zur Ansteu-
erung von Drehspulinstrumenten oder Einspeisung in Analog-
eingange von speicherprogrammierbaren Steuerungen ist in
Verbindung mit einem entsprechenden Funktionserweiterungs-
modul moéglich. Mit einem zusatzlichen AS-Interface Analog-
modul kénnen die Stromwerte auch Uber das Bussystem AS-i
Ubertragen werden.

Die Gerate werden umweltgerecht gefertigt und enthalten um-
weltvertragliche und recycelbare Werkstoffe.

Sie erflllen alle weltweit wichtigen Normen und Approbationen.



Ziindschutzart ,,erhéhte Sicherheit“ EEx e geméaB ATEX-
Richtlinie 94/9/EG

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB22 (monostabil) sind fur
den Uberlastschutz von explosionsgeschitzten Motoren der
Zundschutzart ,erhohte Sicherheit* EEx e geeignet;

siehe Katalog LV 1, Kapitel 20 ,Anhang” --> ,Normen und Ap-
probationen® --> , TypUbersicht approbierter Geréte flr den ex-
plosionsgeschutzten Bereich (Explosionsschutz ATEX)*.

. Aufbau

Gerédtekonzept

Bei den elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 handelt es
sich um ein modulares Geratekonzept. Jedes Gerét besteht im-
mer aus einem vom Motorstrom unabhéngigen Auswertemodul
und einem motorstromabhangigen Stromerfassungsmodul.
Beide Module werden Uber die Systemschnittstelle mit einem
Verbindungskabel elektrisch miteinander verbunden.

Optional kann mit entsprechenden Funktionserweiterungs-

modulen die Grundfunktionalitdt des Auswertemoduls erweitert
werden. Die Funktionserweiterungsmodule werden hierzu Uber
eine einfache Steckverbindung in das Auswertemodul integriert.

Montagemdglichkeiten
Stromerfassungsmodule

Die Stromerfassungsmodule der BaugréBe S00/S0O und S2/S3
sind fur Einzelaufstellung konzipiert. Dagegen sind die Strom-
erfassungsmodule der BaugréBe S6 und S10/S12 fur Einzel-
aufstellung und Schitzanbau geeignet.

Auswertemodule

Die Auswertemodule kénnen wahlweise auf dem Stromerfas-
sungsmodul (nur bei den BaugréBen S00/SO und S2/S3) oder
getrennt davon montiert werden.

Fur Details zu den Aufstellungsmdéglichkeiten siehe , Technische
Daten® und Katalog LV 1, ,Auswahl- und Bestelldaten®.

Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB22, 3RB23 fiir gehobene Anwendungen

Anschlusstechnik
Hauptstromkreis (Stromerfassungsmodul)

Der Anschluss des Hauptstromkreises kann bei den BaugroBen
S00/S0, S2/S3 und S6 in Durchsteckwandlertechnik realisiert
werden. Hier werden die Leitungen des Hauptstromkreises
durch die Durchsteckéffnungen des Relais direkt an die An-
schllsse des Schutzes geflhrt.

Bei den BaugréBen S6 und S10/S12 kann der Anschluss Uber
Schienen verwirklicht werden. In Verbindung mit den entspre-
chenden Rahmenklemmen ist auch Schraubanschlusstechnik
moglich.

Hilfsstromkreis (Auswertemodul)

Der Anschluss des Hilfsstromkreises (abnehmbarer Klemm-
block) ist entweder in Schraub- oder Federzugklemmtechnik
moglich (gesonderte Varianten).

Fur Details zu den Anschlussmdglichkeiten siehe , Technische
Daten® und Katalog LV 1, ,Auswahl- und Bestelldaten®.

Uberlastrelais in Stern-Dreieck-Kombinationen

Beim Einsatz von Uberlastrelais in Verbindung mit Stern-Drei-
eck-Kombinationen muss beachtet werden, dass durch das
Netzschutz nur der 0,58-fache Motorstrom flieBt. Auf diesen
0,58-fachen Motorstrom muss ein am Netzschitz angebautes
Uberlastrelais eingestellt werden.

Beim Einsatz der elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 in
Verbindung mit Stern-Dreieck-Kombinationen durfen die Funk-
tionserweiterungsmodule zur internen Erdschlusserkennung
nicht verwendet werden.

Betrieb mit Frequenzumrichter

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 sind fiir Fre-
quenzen von 50/60 Hz und deren zugehdrigen Oberwellen
geeignet. Damit ist der Einsatz der 3RB22/3RB23 auf der Ein-
gangsseite des Frequenzumrichters moglich.

Falls abgangseitig vom Frequenzumrichter ein Motorschutz
bendtigt wird, empfehlen wir die Thermistor-Motorschutzgeréate
3RN oder die thermischen Uberlastrelais 3RU11.
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Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Funktion

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 sind konzipiert

fur:

* den stromabh&ngigen Schutz von Verbrauchern gegen Uber-
last,

e den stromabhéngigen Schutz von Verbrauchern gegen Pha-
senunsymmetrie,

e den stromabhéngigen Schutz von Verbrauchern gegen Pha-
senausfall,

e den temperaturabhangigen Schutz von Verbrauchern durch
Anschluss eines Kaltleiter-(PTC-)Fuhlerkreises,

e den Schutz von Verbrauchern gegen unvollkommene Erd-
schlusse (interne Erdschlusserfassung; Erkennung von Feh-
lerstrémen > 30 % vom Einstellstrom 1),

* die Ausgabe einer Uberlastwarnung,

¢ die Ausgabe eines Analogsignals DC 4 bis 20 mA als Abbild
des flieBenden Motorstroms.

Die Grundfunktionen der Auswertemodule in Verbindung mit
Funktionserweiterungsmodulen sind der folgenden Tabelle zu
entnehmen:

Auswertemodul Funktions- Grundfunktionen
erweiterungs-
modul

3RB22 83-4AA1  ohne Stromabhangiger Schutz,

Temperaturabhangiger Schutz,
elektrisches Fern-RESET,
Uberlastwarnung

3RB22 83-4ACH
3RB23 83-4AA1
3RB23 83-4AC1

3RB29 85-2CA1  Stromabhangiger Schutz,
Temperaturabhangiger Schutz,
interne Erdschlusserkennung,
elektrisches Fern-RESET,

Uberlastwarnung

3RB29 85-2CB1  Stromabhéangiger Schutz,
Temperaturabhangiger Schutz,
interne Erdschlusserkennung,
elektrisches Fern-RESET,

Erdschlussmeldung

3RB29 85-2AA0  Stromabhéangiger Schutz,
Temperaturabhangiger Schutz,
elektrisches Fern-RESET,
Uberlastwarnung,

Analogausgang

3RB29 85-2AA1  Stromabhangiger Schutz,
Temperaturabhangiger Schutz,
interne Erdschlusserkennung,
elektrisches Fern-RESET,
Uberlastwarnung,

Analogausgang

3RB29 85-2AB1  Stromabhéangiger Schutz,

Temperaturabhangiger Schutz,
interne Erdschlusserkennung,
elektrisches Fern-RESET,
Erdschlussmeldung,
Analogausgang

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 sind fremdver-
sorgt, d. h. dass eine zusatzliche Versorgungsspannung erfor-
derlich ist. Die Spannungsversorgung wird Uber ein Weitbe-
reichsnetzteil AC/DC 24 bis 240 V realisiert.

Fur den Kurzschlussschutz sind Sicherungen oder Leistungs-
schalter einzusetzen.
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Die elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 sind fiir Normal-
und Schweranlaufbedingungen geeignet. In Abhangigkeit von
der vorliegenden Anlaufbedingung kann Uber einen Drehschal-
ter die erforderliche Ausléseklasse (CLASS 5, 10, 20 oder 30)
eingestellt werden.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 sind mit einem
Phasenausfallschutz versehen, um bei ei-
nem Phasenausfall die Erwarmung des Verbrauchers beim Ein-
phasenlauf zu minimieren.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 werden mit zwei
Drehknopfen auf den Motorbemessungsstrom eingestellt:

e Der obere Drehknopf (CLASS/Igmay) ist in 4 Bereiche unter-
teilt: 1 A, 10 A, 100 A und 1000 A. Ein entsprechender Bereich
ist in Abh&ngigkeit vom Motorbemessungsstrom und dem da-
mit zu verwendenden Stromerfassungsmodul auszuwahlen.
Innerhalb des ausgewaéhlten Bereichs kann die erforderliche
Ausldseklasse (CLASS 5, 10, 20 oder 30) bestimmt werden.

e Uber den unteren Drehknopf mit Prozentskala (10 ... 100 %)

wird dann der Motorbemessungsstrom in Prozent vom Uber
den oberen Drehknopf gewahlten Bereich eingestellt.

Beispiel

e | eistung Drehstrommotor = 45 kW (AC 50 Hz, 400 V)
* Motorbemessungsstrom = 80 A

e Erforderliche Ausldseklasse = CLASS 20

e Gewahlter Wandler: 10 bis 100 A

Losung
e Schritt 1: Uber den oberen Drehknopf (CLASS) den Bereich
100 A auswahlen

e Schritt 2: Innerhalb des Bereichs 100 A die Ausloseklasse
CLASS 20 einstellen

e Schritt 3: Den unteren Drehknopf auf 80 % (= 0,8) einstellen
entsprechend 100 A x 0,8 = 80 A.

Sollte der am Auswertemodul eingestellte Strom nicht zu dem
Strombereich des angeschlossenen Stromwandlers passen, so
fuhrt dies zu einem Fehler.

Bei den elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 kann Uber
einen Schiebeschalter zwischen automatischer und manueller
Rickstellung gewahlt werden.

Bei eingestellter manueller Ruckstellung kann nach einer Auslo-
sung durch Drlcken der blauen TEST-/RESET-Taste ein Reset
direkt am Geréat durchgefthrt werden. Ein Zurtcksetzen aus der
Ferne (Fern-RESET) kann elektrisch verwirklicht werden durch
Brucken der Klemmen Y1 und Y2.

Ist der Schiebeschalter auf Automatik-RESET eingestellt, so er-
folgt eine automatische Ruckstellung des Relais.

Die Zeit zwischen Auslésung und Ruckstellung wird durch die
Wiederbereitschaftszeit bestimmt.



Bei den elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 betragt die
Wiederbereitschaftszeit nach einer stromabhangigen Auslo-
sung unabhangig von dem eingestellten Ruckstellmodus ca.
drei Minuten. Die Wiederbereitschaftszeit gibt dem Verbraucher
die Moglichkeit zur Abkthlung.

Erfolgt dagegen eine temperaturabhangige Ausldsung durch
einen angeschlossenen Kaltleiter-(PTC-)Fuhlerkreis, dann kann
das Gerat erst manuell bzw. automatisch zurlickgesetzt werden
nach Abkuhlung der Wicklungstemperatur am Einbauort des
Kaltleiters um 5 Kelvin unter dessen Ansprechtemperatur.

Nach einer Erdschlussauslésung kénnen die elektronischen
Uberlastrelais 3RB22/3RB23 ohne Ablauf einer Wiederbereit-
schaftszeit sofort zurlickgesetzt werden.

Die ordnungsgemane Funktion des betriebsbereiten Relais kann
durch Dricken der kombinierten TEST-/RESET-Taste Uberpruft
werden. Der Test kann durch Loslassen der TEST-/RESET-Taste
jederzeit abgebrochen werden.

Gestestet werden Leuchtdioden, Gerate-Konfiguration (diese
hangt von dem gesteckten Erweiterungsmodul ab) und Gerate-
Hardware, wahrend die Taste fur 6 Sekunden gedrUckt bleibt.
Gleichzeitig und fur weitere 18 Sekunden wird an den Klemmen
I(+) und I(-) ein Gleichstrom eingespeist, dessen GréBe propor-
tional der maximalen Phase des Hauptstromes ist. Durch den
Vergleich des zu messenden Analogsignals und des Hauptstro-
mes kann die Genauigkeit der Stromerfassung ermittelt werden.
Dabei entspricht 4 mA 0 % und 20 mA 125 % des eingestellten
Stromes. Nach 24 Sekunden werden die Hilfskontakte geschal-
tet und damit der Abzweig abgeschaltet, womit der Test abge-
schlossen ist.

Ein Zurlcksetzen des Relais nach einer Test-Auslésung erfolgt
bei einwandfreiem Relais durch Drlcken der TEST-/RESET-
Taste. Bei Erkennen eines Hardware-Fehlers |6st das Gerat aus
und kann nicht zurlickgesetzt werden.

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 verfligen tber
eine Selbstlberwachung, d. h. die Gerate Uberwachen stetig
ihre Grundfunktionen und I6sen bei einem internen Fehler aus.

Der jeweilige Betriebszustand der elektronischen Uberlastrelais
3RB22/3RB23 wird Uber vier Leuchtdioden angezeigt:

e grine LED ,READY": Grlnes Dauerlicht zeigt die Betriebs-
bereitschaft an. Nicht betriebsbereit (LED ,Aus") sind die
3RB22/3RB23, wenn keine Steuerspeisespannung anliegt
oder der Funktionstest negativ war.

e rote LED ,GND FAULT": Rotes Dauerlicht zeigt einen vorliegen-
den Erdschluss an.

e rote LED , THERMISTOR": Rotes Dauerlicht zeigt eine tempera-
turabhangige Auslésung an.

e rote LED ,OVERLOAD": Rotes Dauerlicht zeigt eine stromab-
hangige Ausldsung an; rotes Flimmern zeigt eine bevorste-
hende stromabhangige Auslésung an (Uberlastwarnung).

Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Die elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 sind mit zwei
Ausgéangen mit je einem SchlieBer und einem Offner ausgestat-
tet. Deren grundlegende Belegung/Funktion kann mit Funktions-
erweiterungsmodulen verandert werden.

Die 3RB22 und 3RB23 unterscheiden sich in dem Ausldse-
verhalten der Hilfsschaltglieder — monostabil bzw. bistabil:

Die monostabilen Uberlastrelais 3RB22 gehen beim Ausfall der
Steuerspannung (> 200 ms) in die Stellung ,Ausgeldst” und
nehmen bei wiederkehrender Spannung wieder den urspring-
lichen Zustand vor Ausfall der Steuerspannung an. Damit sind
diese Gerate fur Anlagen geeignet, in denen die Steuerspan-
nung nicht besonders Uberwacht wird.

Die bistabilen Uberlastrelais 3RB23 andern beim Ausfall der
Steuerspannung ihren Zustand , Ausgeldst” oder ,Nicht ausge-
16st* nicht. Nur im Uberlastfall schalten die Hilfsschaltglieder bei
anliegender Versorgungsspannung um. Somit sind diese Geréte
fur Anlagen geeignet, bei denen die Steuerspannung getrennt
Uberwacht wird.

Verhalten bei Ausfall der Steuerspeisespannung

Bei langerem Ausfall der Steuerspeisespannung (> 0,2 s) re-
agieren die Ausgangsrelais je nach Ausflhrung unterschiedlich:
mono- oder bistabil.

Monostabil
3RB22

Verhalten der
Ausgangsrelais
bei:

Bistabil
3RB23

Ausfall der Steuer- Das Gerat 16st aus

speisespannung

Keine Anderung des
Schaltzustands der Hilfs-
schaltglieder

Ruckkehr der Steuer- Das Gerat setzt zurick
speisespannung
ohne vorherige

Keine Anderung des
Schaltzustands der Hilfs-
schaltglieder

Auslosung
Ruckkehr der Steuer- Das Gerét bleibt ausge-  Das Gerat bleibt ausge-
speisespannung |6st |6st
Xacr,. vorheriger Rucksetzen: Rucksetzen:
UslieEtting ® bei Uberlastausldosung e bei Uberlastauslosung
nach 3 min, nach 3 min,

® bei Thermistoraus-
16sung nach Absinken
der Temperatur um 5 K
unter die Ansprech-
temperatur,

e bei Erdschluss-
auslésung sofort.

® bei Thermistoraus-
|I6sung nach Absinken
der Temperatur um 5 K
unter die Ansprech-
temperatur,

® bei Erdschluss-
auslésung sofort.

Mono- und bistabiles Verhalten der Ausgangsrelais
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Steuersp.-Ausfall mit
vorheriger Auslosung
durch Thermistor oder

Motor zu Ausfall Rickkehr Hand-/Auto-Reset
heil: der der nach 3 min bzw.
Gerat I6st ~ Steuer- Steuer- nach dem Abkiihlen
aus spannung spannung des Thermistors

1 Schaltglied geoffnet
vz72 Schaltglied geschlossen
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Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Technische Daten

Typ - Uberlastrelais Gesamtsystem
BaugréBe

3RB22, 3RB23
S00 ... $10/S12

Allgemeine Daten

Auslésung bei

Uberlast, Phasenausfall und Phasenunsymmetrie (> 40 % nach NEMA),

+ Erdschluss (mit entsprechendem Funktionserweiterungsmodul) und Ansprechen

des Thermistor-Motorschutzes (bei angeschlossenem PTC-Fuhlerkreis)

Ausloseklasse nach IEC 60947-4-1 CLASS

5,10, 20 und 30 einstellbar

Phasenausfallempfindlichkeit

ja

Uberlastwarnung

ja, ab 1,125 x I, bei symmetrischer Belastung
und ab 0,85 x I, bei unsymmetrischer Belastung

Riickstellung und Wiederbereitschaft
* Ruckstellmdglichkeiten nach Auslésung
* Wiederbereitschaftszeit

Hand-, Automatik- und Fern-RESET

- bei Automatik-RESET min - bei Auslésung durch Uberstrom: 3 (fest hinterlegt)
- bei Auslésung durch Thermistor: Zeit, bis die Motortemperatur um 5 K
unter die Ansprechtemperatur gesunken ist
- bei Auslésung durch Erdschluss: kein Automatik-RESET
- bei Hand-RESET min - bei Auslésung durch Uberstrom: 3 (fest hinterlegt)
- bei Auslésung durch Thermistor: Zeit, bis die Motortemperatur um 5 K
unter die Ansprechtemperatur gesunken ist
- bei Auslésung durch Erdschluss: sofort
- bei Fern-RESET min - bei Auslésung durch Uberstrom: 3 (fest hinterlegt)
- bei Auslésung durch Thermistor: Zeit, bis die Motortemperatur um 5 K
unter die Ansprechtemperatur gesunken ist
- bei Auslésung durch Erdschluss: sofort
Ausstattung
* Anzeige des Betriebszustandes am Gerat ja, mittels 4 LEDs: griine LED ,Ready"“, rote LED ,Ground Fault®,
rote LED ,Thermistor*, rote LED ,Overload*
e TEST-Funktion ja, Test der LEDs, Elektronik, Hilfskontakte und Verdrahtung des Steuerstromkreises
mittels Driicken der Taste TEST/RESET / Selbsttberwachung
* RESET-Taste ja, mittels der Taste TEST/RESET
e STOP-Taste nein
Ex-Schutz — Sicherer Betrieb von Motoren
der Ziindschutzart ,,Erhohte Sicherheit*
EG-Baumuster-Prifbescheinigungsnummer PTB 05 ATEX 3022 €3 I (2) GD
gemaR Richtlinie 94/9/EG (ATEX)
Umgebungstemperaturen
e Lagerung/Transport °C -40 ... +80
* Betrieb °C -25 ... +60
® Temperaturkompensation °C +60
e Zulassiger Bemessungsstrom
- Schaltschrank-Innentemperatur 60 °C % 100
- Schaltschrank-Innentemperatur 70 °C % i)
Wiederholklemmen
® Spulenwiederholklemme nicht erforderlich
¢ Hilfsschalterwiederholklemme nicht erforderlich
Schutzart nach IEC 60529 1P202)
Beriihrungsschutz nach IEC 61140 fingersicherz)
Schockfestigkeit Sinus nach IEC 60068-2-27 g/ms  15/11
Elektromagnetische Vertréaglichkeit (EMV)
— Storfestigkeit
® | eitungsgebundene Stérentkopplung
- Burst nach IEC 61000-4-4 kV 2 (power ports), 1 (signal ports)
(entspricht Scharfegrad 3)
- Surge nach IEC 61000-4-5 kV 2 (line to earth), 1 (line to line)
(entspricht Scharfegrad 3)
e Elektrostatische Entladung nach IEC 61000-4-2 kV 8 (air discharge), 6 (contact discharge)
(entspricht Schéarfegrad 3)
¢ Feldgebundene Stérentkopplung nach IEC 61000-4-3 Vim 10
(entspricht Schéarfegrad 3)
Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) Scharfegrad A nach EN 55011 (CISPR 11) und EN 55022 (CISPR 22)
— Stéraussendung
Klimafestigkeit — Luftfeuchtigkeit % 100
Abmessungen siehe MaBzeichnungen
Aufstellungshéhe tGiber NN m bis 2000
Einbaulage beliebig

Art der Befestigung

1) Auf Anfrage.

2) Stromerfassungsmodule BaugréBe S6 und S10/S12 mit Schienen-
anschluss in Verbindung mit Abdeckung.
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Auswertemodul: Einzelaufstellung,
Stromerfassungsmodul SO0 bis S3: Einzelaufstellung,
Stromerfassungsmodul S6 und S10/S12: Einzelaufstellung und Schitzanbau



Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Typ - Uberlastrelais Stromerfassungsmodul 3RB29 06 3RB29 06 3RB29 56 3RB29 66

BaugréBe S00/S0 S2/S3 S6 S10/812

Baubreite 45 mm 55 mm 120 mm 145 mm

Bemessungsisolationsspannung U; \ 1000

(Verschmutzungsgrad 3)

BemessungsstoBspannungsfestigkeit Uy, kV 6 8

Bemessungsbetriebsspannung U, \ 1000

Stromart

® Gleichstrom nein

* Wechselstrom ja, 50/60 Hz £5 %

Einstellstrom A 03..3; 10 ... 100 20 ... 200 63 ... 630
24..25

Verlustleistung je Gerat (max.) w 0,5

Kurzschlussschutz
e mit Sicherung ohne Schutz
® mit Sicherung und Schitz

Sichere Trennung zwischen Haupt- und Hilfsstrom- V 690"
bahnen nach IEC 60947-1 (Verschmutzungsgrad 2)

Anschluss des Hauptstromkreises

Anschlussart @ Schraubanschluss mit Rahmenklemme
® Anschlussschraube -- Innensechskant 4 mm Innensechskant 5 mm
* Anzugsdrehmoment Nm - 10 ... 12 20...22
¢ Anschlussquerschnitte (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm2 - - --
- feindrahtig ohne Aderendhulse mm? - mit Rahmenklemme 3RT19 55-4G: 2 x (50 ... 185),
2 x (1 x max. 50, 1 x max. 70), nur vordere Klemmestelle:
1x (10 ... 70) 1 x (70 ... 240)

mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G: nur hintere Klemmstelle:
2 x (1 x max. 95, 1 x max. 120), 1 x (120 ... 185)

1x (10 ... 120)

- feindrahtig mit Aderendhulse mm? - mit Rahmenklemme 3RT19 55-4G: 2 x (50 ... 185),
2 x (1 x max. 50, 1 x max. 70), nur vordere Klemmstelle:
1% (10 ... 70) 1 x (70 ... 240)

mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G: nur hintere Klemmstelle:
2 x (1 x max. 95, 1 x max. 120), 1 x (120 ... 185)

1% (10 ... 120)
- mehrdréhtig mm2 - mit Rahmenklemme 3RT19 55-4G: 2 x (70 ... 240),
2 x (max. 70), nur vordere Klemmestelle:
1x(16...70) 1% (95 ... 300)
mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G: nur hintere Klemmstelle:
2 x (max. 120), 1 x (120 ... 240)
1x (16 ... 120)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG - mit Rahmenklemme 3RT19 55-4G: 2 x (2/0 ... 500 kcmil),
2 x (max. 1/0), nur vordere Klemmstelle:
1x(6...2/0) 1 x (3/0 ... 600 kemil)
mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G: nur hintere Klemmstelle:
2 x (max. 3/0), 1 x (250 kemil ... 500 kemil)
1 x (6 ... 250 kemil)
- Flachbandleiter mm - mit Rahmenklemme 3RT19 55-4G: 2 x (20 x 24 x 0,5),
(Anzahl x Breite x Dicke) 2 x (6 x 15,5 x0,8), 1x(6x9%08..
1x(B8x9x08..6x155x0,8) 20 x 24 x 0,5)
mit Rahmenklemme 3RT19 56-4G:
2x (10 x 15,5 x 0,8),
1x(B3%x9x%x08..
10 x 15,5 x 0,8)
Anschlussart Schienenanschluss
® Anschlussschraube - M8 x 25 M10 x 30
* Anzugsdrehmoment Nm - 10 ... 14 14 .. 24
e Anschlussquerschnitt (min./max.)
- eindrahtig mit Kabelschuh mm? - 16...952) 50 ... 2409
- mehrdrahtig mit Kabelschuh mm2 - 25..1202 70 ...2409
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG - 4 ... 250 kemil 2/0 ... 500 kemil
mit Kabelschuh
- mit Anschlussschienen (max. Breite) mm - 15 25
Anschlussart Durchsteckwandler
Offnungsdurchmesser mm 75 14 25 =

1) Bei geerdeten Netzen, sonst 600 V.

2) Beim Anschluss von Kabelschuhen nach DIN 46235 ab Leiterquerschnitt
95 mm? ist die Anschlussabdeckung 3RT19 56-4EA1 zur Einhaltung des
Phasenabstandes erforderlich.

3) Beim Anschluss von Kabelschuhen nach DIN 46234 ab Leiterquerschnitt
240 mm? bzw. DIN 46235 ab Leiterquerschnitt 185 mm? ist die
Anschlussabdeckung 3RT19 56-4EA1 zur Einhaltung des Phasenabstan-
des erforderlich.
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB22, 3RB23 fiir gehobene Anwendungen

Typ — Uberlastrelais Auswertemodul
BaugréBe
Baubreite

Anzahl der SchlieBer
Anzahl der Offner

3RB22 83, 3RB23 83
S00 ... S10/S12
45 mm

2
2

Hilfsschaltglieder — Belegung

1 S fur die Meldung ,Ausgel6st durch Uberlast und/oder Thermistor*;
1 O fur die Abschaltung des Schutzes

1 S fur die Meldung ,Ausgelost durch Erdschluss®;

1 O fur die Abschaltung des Schutzes

beziehungsweise

1S fur die Meldung ,Ausgelést durch Uberlast und/oder Thermistor und/oder
Erdschluss®;

1 O fur die Abschaltung des Schutzes

1S fur Uberlastwarnung;

1 O fur die Abschaltung des Schutzes

Bemessungsisolationsspannung U; \ 300
(Verschmutzungsgrad 3)
BemessungsstoBspannungsfestigkeit Uy, kV 4
Hilfsschaltglieder — Kontaktbelastbarkeit
* O bei Wechselstrom AC-14/AC-15:
Bemessungsbetriebsstrom I bei Ug:
- 24V A 6
- 120V A 6
- 125V A 6
- 250V A 3
® S bei Wechselstrom AC-14/AC-15:
Bemessungsbetriebsstrom I, bei Ug:
- 24V A 6
- 120V A 6
- 125V A 6
- 250V A 3
O, S bei Gleichstrom DC-13:
Bemessungsbetriebsstrom I, bei Ug:
- 24V A 2
- 60V A 0,55
- 110V A 0,3
- 125V A 0,3
- 250V A 0,2
¢ Konventioneller thermischer Strom Iy, A 5
* Kontaktzuverlassigkeit ja
(Eignung fur SPS-Steuerung; 17 V, 5 mA)
Kurzschlussschutz
e mit Sicherung, Betriebsklasse gL/gG A 6
* mit Leitungsschutzschalter (C-Charakteristik) A 1,6
Sichere Trennung zwischen Hilfsstrombahnen \ 300
nach IEC 60947-1
CSA-, UL-, UR-Bemessungsdaten
Hilfsstromkreis — Schaltvermégen B300, R300

Anschluss des Hilfsstromkreises

Anschlussart

@ Schraubanschluss

® Anschlussschraube Pozidriv Gr. 2
* Anzugsdrehmoment Nm 08..12
e Anschlussquerschnitt (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm2  1x(05..4),2x(05..25)
- feindrahtig ohne Aderendhilse mmé -
- feindrahtig mit Aderendhlse mm?  1x(05..25),2x(05..1,5)
- mehrdrahtig mm? -
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG 2x(20... 14)
Anschlussart OO Federzugklemmen
[l
® Anschlussquerschnitt (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm? 2% (0,25 ...1,5)
- feindrahtig ohne Aderendhtlse mm? -
- feindrahtig mit Aderendhulse mm2 2 x (0,25 ...1,5)
- mehrdrahtig mm?  2x(0,25...1,5)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG 2x (24 ..16)

1) Die Belegung der Hilfsschaltglieder kann mit Funktionserweiterungs-
modulen beeinflusst werden.
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB22, 3RB23 fiir gehobene Anwendungen

Typ - Uberlastrelais Auswertemodul 3RB22 83, 3RB23 83
BaugréBe S00 ... S10/S12
Baubreite 45 mm
Bemessungsisolationss1§)annung U \ 300
(Verschmutzungsgrad 3)
BemessungsstoBspannungsfestigkeit Uim” kV 4
Bemessungssteuerspeisespannung Us”
* AC 50/60 Hz \Y 24 ... 240
*DC v 24 ... 240
Arbeitsbereich')
* AC 50/60 Hz 0,85 x Ug min SUs <1,1 X Ug max
*DC 0,85 x Ug min <Us 1,1 x Us max
Bemessungsleistung ")
* AC 50/60 Hz W 0,5
*DC W 0,5
Netzausfalliiberbriickungszeit " ms 200
Thermistormotorschutz (Kaltleitertemperaturfiihler) 2)
* Summenkaltwiderstand kQ <1,5
* Ansprechwert kQ 34..38
* Ruckfallwert kQ 1,5..165
Erdschlusserkennung Die Angaben beziehen sich auf sinusférmige Fehlerstréme bei 50/60 Hz
« Auslosewert 1,%)

- fur 0,3 x Iy < Iyotor < 2,0 x I > 0,3 x I

- fur 2,0 x Ig < Iyotor < 8,0 x I > 0,15 % Lotor
* Ansprechzeit tip ms 500 ... 1000
Analogausgang®?
* Ausgangssignal mA 4..20
* Messbereich 0 bis 1,25 x I,

4 mA entspricht 0 x I
16,8 mA entspricht 1,0 x I
20 mA entspricht 1,25 x I

* Biurde, max. Q 100
Anschluss des Steuer- und Fiihlerstromkreises
sowie des Analogausganges
Anschlussart @ Schraubanschluss
® Anschlussschraube Pozidriv Gr. 2
* Anzugsdrehmoment Nm 08..12
¢ Anschlussquerschnitt (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm?  1x(05..4),2x(05..25)
- feindrahtig ohne Aderendhtlse mm? -
- feindrahtig mit Aderendhulse mm2 1 x (0,5...2,5),2x(0,5...1,5)
- mehrdrahtig mm? -
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG 2 x (20 ... 14)
Anschlussart OO Federzugklemmen
(|
® Anschlussquerschnitt (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm?  2x(0,25...1,5)
- feindrahtig ohne Aderendhiilse mm? -
- feindrahtig mit Aderendhlse mm?  2x(0,25 ... 1,5)
- mehrdrahtig mm? 2 x(0,25...1,5)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG 2 x (24 ..16)
1) Steuerstromkreis. 4) Analogeingabebaugruppen, z. B. SM 331, sind fur 4-Draht-Messumfor-

mer zu konfigurieren. Dabei darf die Analogeingabebaugruppe den Ana-

2) Fuhlerstromkreis. logausgang des Relais 3RB22/3RB23 nicht mit Strom versorgen.

3) In Verbindung mit entsprechendem Funktionserweiterungsmodul.
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB22, 3RB23 fiir gehobene Anwendungen

Kurzschlussschutz mit Sicherungen fiir Motorabzweige

fur Kurzschlussstrome bis 50 kA bzw. 100 kA bei
Bemessungsbetriebsspannungen bis 690 V

Uberlastrelais Schiitz CLASS 5und 10 CLASS 20 CLASS 30 690 V/ 690 V/ 690 V/ 415V/ 600 V/
50 kA 100 kA 50 kA 50 kA SSCR
Sicherungseinsatze!) Sicherungen)
NH Typ 3NA Typ nach nach
DIAZED Typ 5SB 3ND  BS 88 ULr
NEOZED Typ 5SE el
© yp5S fet, RK
5
Betriebsklasse gG aM CL.L
Einstell- Typ Bemessungsbetriebsstrom /, AC-3 in A Bemessungsbetriebsstrom /, AC-3 in A
bereich bei ...V bei Zuordnungsart
A 400 500 690 400 500 690 400 500 690 1 2 1 2 2 2 -
BaugréBe S00/S0%)
03..3 3RT1015 3 3 3 3 3 3 3 3 3 35 20 20 20 - 20 10
3RT1016 3 3 3 3 3 3 3 3 3 35 20 20 20 - 20 10
24 .25 3RT1015 7 5 4 7 B 4 7 5 4 85) 20 20 20 - 20 60
3RT1016 9 6,5 52 9 6,5 52 9 6,5 52 85) 20 20 20 - 20 60
3RT1017 12 9 6,3 10 9 6,3 9 9 6,3 85) 20 20 20 - 20 60
3RT1023 9 6,5 52 9 6,5 52 - -- -- 63 25 25 25 - 25 70
3RT1024 12 12 9 12 12 9 12 12 9 63 25 25 25 20 25 70
3RT1025 17 17 12 16 16 13 14 14 13 63 25 25 25 20 25 70

3RT1026 25 18 13 16 16 13 14 14 13 100 35 35 35 20 25 100

3RT1034 25 25 20 223 223 20 19,1 191 19,1 125 63 63 63 50 63 100
3RT1035 25 25 24 25 25 24 25 25 24 125 63 63 63 50 63 100

BaugréBe $2/S3°%

10...100 3RT1034 32 32 20 223 223 20 19,1 19,1 19,1 125 63 63 63 50 63 125
3RT1035 40 40 24 294 294 24 265 265 24 125 63 63 63 50 80 150
3RT1036 50 50 24 32,7 327 24 265 265 24 160 80 80 80 50 80 200
3RT1044 65 65 47 49 49 47 417 417 41,7 200 125 125 125 63 125 250
3RT1045 80 80 58 53 53 53 45 45 45 200 160 160 160 80 160 300
3RT1046 95 95 58 59 59 58 50 50 50 200 160 160 160 100 160 350
3RT1054 100 100 100 81,7 817 817 69 69 69 355 315 315 315 160 250 400
3RT1055 -- = = 100 100 100 90 90 90 355 315 315 315 200 315 400

BaugréBe S6
20 ... 200 3RT1054 115 115 115 817 817 81,7 69 69 69 355 315 315 315 160 250 450

3RT1055 150 150 150 107 107 107 90 90 90 355 315 315 315 200 315 500
3RT1056 185 185 170 131 131 131 111 111 111 355 315 315 315 200 315 500

BaugréBe S10/S12

63 ... 630 3RT1064 225 225 225 160 160 160 135 135 135 500 400 400 400 250 400 600
3RT1065 265 265 265 188 188 188 159 159 159 500 400 400 400 315 400 700
3RT1066 300 300 280 213 213 213 180 180 180 500 400 400 400 315 400 800
3RT1075 400 400 400 284 284 284 240 240 240 630 500 500 500 400 450 1000
3RT1076 500 500 450 355 355 355 300 300 300 630 500 500 500 500 500 1200

3RT1264 225 225 225 225 225 225 173 173 173 500 500 500 500 400 450 600
3RT1265 265 265 265 265 265 265 204 204 204 500 500 500 500 400 450 700
3RT1266 300 300 300 300 300 300 231 231 231 500 500 500 500 400 450 800

3RT1275 400 400 400 400 400 400 316 316 316 800 800 800 - 630 800 1000
3RT1276 500 500 500 500 500 500 385 385 385 800 800 800 - 630 800 1200
3TFe8%) 630 630 630 440 440 440 376 376 376 800 500 500 500° 630 500 1600
3TF69®) 630 630 630 572 572 572 500 500 500 800  630% 630% - 630 630 1600
BaugréBe 14
03..3% 3TF693) 820 820 820 572 572 572 500 500 500 800  630% 630% - 630 630 1600
1) Bitte Betriebsspannung beachten. SSCR = Standard Short-Circuit Rating

2) Zuordnung und Kurzschlusseinrichtungen gemaB IEC 60947-4-1:
Im Kurzschlussfall durfen Personen und Anlage durch das Schitz oder
den Starter nicht gefédhrdet werden.
Zuordnungsart 1: Das Schitz oder der Starter darf nach jeder Kurz-
schlussauslésung funktionsunfahig sein.
Zuordnungsart 2: Das Schutz oder der Starter muss nach einer Kurz-
schlussauslésung funktionsfahig sein (ohne Teileerneuerung). Die Gefahr
der KontaktverschweiBung ist gegeben.

Schutzanbau nicht moglich.

Bitte beachten, dass der maximale Betriebsstrom AC-3 einen gentgen-
den Sicherheitsabstand zum Bemessungsstrom der Sicherungen besitzt.

Mit Stromwandler 3UF18 68-3GAQ0.

s L

o
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Kennlinien

Die Auslésekennlinien geben die Abh&ngigkeit der Ausldsezeit
vom Auslésestrom als Vielfaches des Einstellstroms I, wieder
und werden fur symmetrische dreipolige und fur zweipolige Be-
lastung aus kaltem Zustand angegeben.

Der kleinste Strom, bei dem eine Auslésung erfolgt, wird Grenz-
auslésestrom genannt. Dieser muss nach IEC 60947-4-1 in be-
stimmten festgelegten Grenzen liegen. Die Grenzen des Grenz-
auslésestroms bei den elektronischen Uberlastrelais 3RB22/
3RB23 liegen bei symmetrischer dreipoliger Belastung zwi-
schen 105 und 120 % des Einstellstromes.

Ausgehend von dem Grenzausldsestrom ergibt sich der weitere
Verlauf der Ausldsekennlinie hin zu groBeren Ausldsestrémen
aufgrund der Charakteristika der sogenannten Ausldseklassen
(CLASS 10, CLASS 20 usw.). Die Ausldseklassen beschreiben
Zeitintervalle, innerhalb derer die Uberlastrelais bei einer sym-
metrischen dreipoligen Belastung aus kaltem Zustand mit dem
7,2-fachen Einstellstrom I auslésen mussen.

Die Ausldsezeiten gemaB IEC 60947-4-1, Toleranzband E,
liegen bei:

Ausloseklasse Auslosezeit
CLASS 5 3..5s
CLASS 10 5..10s
CLASS 20 10...20s
CLASS 30 20...30s

Die Auslésekennlinie eines dreipolig belasteten Uberlastrelais
aus kaltem Zustand gilt unter der Vorausset-
zung, dass alle drei Phasen gleichzeitig mit dem gleichen Strom
belastet werden. Bei einem Phasenausfall oder einer Stromun-
symmetrie von mehr als 40 % schalten die elektronischen Uber-
lastrelais 3RB22/3RB23 das Schitz zur Minimierung der Erwér-
mung des Verbrauchers beschleunigt ab entsprechend der
Ausldsekennlinie fur zweipolige Belastung aus kaltem Zustand

Gegenuber einem Verbraucher in kaltem Zustand hat ein be-
triebswarmer Verbraucher zwangslaufig eine geringere Warme-
reserve. Deshalb wird die Auslésezeit der elektronischen Uber-
lastrelais 3RB22/3RB23 nach einer langeren Belastung mit dem
Einstellstrom I auf etwa 30 % reduziert.

Elektronische Uberlastrelais 3RB2

Ausldsekennlinien fur 3-polige Belastung
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Die obigen Abbildungen sind Prinzipdarstellungen von Kennli-
nien. Die Kennlinien der einzelnen elektronischen Uberlastrelais
3RB22/3RB23 kénnen bei Bedarf Gber ,Technical Assistance”
angefragt werden:

e entweder unter der E-Mail-Adresse:

e oder im Internet:
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB22, 3RB23 fiir gehobene Anwendungen

. MaBzeichnungen
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Uberlastrelals
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB22, 3RB23 fiir gehobene Anwendungen

Stromerfassungsmodul 3RB29 56-2TH2
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB22, 3RB23 fiir gehobene Anwendungen

| Schaltplane

Schutz von Einphasen-Motoren
(nicht in Verbindung mit interner Erdschlusserfassung)

3RB29 06-2.G1, 3RB29 56-2TG2 3RB29 56-2TH2, 3RB29 66-2WH2
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

3RB22, 3RB23 fiir gehobene Anwendungen

Anschliisse
Auswertemodul mit Funktions- Grundfunktionen Eingédnge
erweiterungsmodul A1/A2 T2 YA/Y2
3RB22 83-4AA1 - Stromabhangiger Schutz, Spannungsversorgung Anschluss Elektrisches
3RB22 83-4AC1 temperaturabhangiger Schutz, AC/DC 24 ... 240V PTC-Fuhler Fern-RESET
elektrisches Fern-RESET,
3RB23 83-4AA1 Uberlastwarnung
3RB23 83-4AC1 3RB29 85-2CA1 Stromabhangiger Schutz, Spannungsversorgung Anschluss Elektrisches
temperaturabhéngiger Schutz, AC/DC 24 ... 240V PTC-Fuhler Fern-RESET
interne Erdschlusserkennung,
elektrisches Fern-RESET,
Uberlastwarnung
3RB29 85-2CB1 Stromabhangiger Schutz, Spannungsversorgung Anschluss Elektrisches
temperaturabhangiger Schutz, AC/DC 24 ... 240V PTC-Fuhler Fern-RESET
interne Erdschlusserkennung,
elektrisches Fern-RESET,
Erdschlussmeldung
3RB29 85-2AA0 Stromabhangiger Schutz, Spannungsversorgung Anschluss Elektrisches
temperaturabhangiger Schutz, AC/DC 24 ... 240V PTC-Fuhler Fern-RESET
elektrisches Fern-RESET,
Uberlastwarnung, Analogausgang
3RB29 85-2AA1 Stromabhangiger Schutz, Spannungsversorgung Anschluss Elektrisches
temperaturabhangiger Schutz, AC/DC 24 ... 240V PTC-Fuhler Fern-RESET
interne Erdschlusserkennung,
elektrisches Fern-RESET,
Uberlastwarnung, Analogausgang
3RB29 85-2AB1 Stromabhangiger Schutz, Spannungsversorgung Anschluss Elektrisches
temperaturabhéngiger Schutz, AC/DC 24 ... 240V PTC-Fuhler Fern-RESET
interne Erdschlusserkennung,
elektrisches Fern-RESET,
Erdschlussmeldung, Analogausgang
Auswertemodul mit Funktions- Ausgénge
ArElEele Rt b s 95/96 Offner 97/98 SchlieBer  05/06 Offner 07/08 SchlieBer
3RB22 83-4AA1 - nein Abschaltung Schiitz  Meldung Uberlastwarnung Uberlastwarnung
3RB22 83-4ACT (strom-/tempera- LAusgelodst”
turabhangiger
3RB23 83-4AA1 Schutz)
3RB23 83-4AC1 3RB29 85-2CA1 nein Abschaltung Schutz Meldung Uberlastwarnung Uberlastwarnung
(strom-/tempera- LAusgelodst”
turabhangiger
Schutz
+ Erdschluss)
3RB29 85-2CB1 nein Abschaltung Schitz  Meldung Abschaltung Schitz  Meldung
(strom-/tempera- LAusgelodst” (Erdschluss) LErdschluss-
turabhangiger auslésung”
Schutz)
3RB29 85-2AA0 Analogsignal Abschaltung Schutz  Meldung Uberlastwarnung Uberlastwarnung
(strom-/tempera- LAusgelost”
turabhangiger
Schutz)
3RB29 85-2AA1 Analogsignal Abschaltung Schutz  Meldung Uberlastwarnung Uberlastwarnung
(strom-/tempera- LAusgelost”
turabhangiger
Schutz
+ Erdschluss)
3RB29 85-2AB1 Analogsignal Abschaltung Schiutz  Meldung Abschaltung Schutz  Meldung
(strom-/tempera- LAusgelodst” (Erdschluss) LErdschluss-
turabhangiger auslésung*”

Schutz)
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Uberlastrelais
Elektronische Uberlastrelais 3RB2

I Ubersicht

Uberlastrelais fiir Standard-Anwendungen

Fur die elektronischen Uberlastrelais 3RB20/3RB21 gibt es:

e jeweils einen Anschlusstrager zur Einzelaufstellung fir die
Uberlastrelais-BaugréBen SO0 und SO (bei den BaugréBen S2
bis S12 ist Einzelaufstellung ohne Anschlusstrager moglich),

® einen baugréBenunabhangigen mechanischen RESET,

e einen baugréBenunabhangigen Drahtausldser zum Zurlck-
setzen von schwer zugénglichen Geréten,

¢ cine baugréBenunabhangige plombierbare Abdeckung,
¢ Rahmenklemmblécke fur die BaugréBen S6 und S10/S12,
e Klemmenabdeckungen fur die BaugréBen S2 bis S10/S12.

Uberlastrelais fiir gehobene Anwendungen

Fur die elektronischen Uberlastrelais 3RB22/3RB23 gibt es:
¢ eine plombierbare Abdeckung flr das Auswertemodul,

e Rahmenklemmbldcke fur die Stromerfassungsmodule der
BaugréBen S6 und S10/S12,

¢ Klemmenabdeckungen fur die Stromerfassungsmodule der
BaugroéBen S6 und S10/S12.

. Technische Daten

Anschlusstréger fiir Einzelaufstellung

Typ 3RB29 13-0AA1

3RB29 23-0AA1

fir Uberlastrelais

3RB20 16, 3RB21 13

3RB20 26, 3RB21 23

BaugréBe S00

SO

Allgemeine Daten

Art der Befestigung

fur Schraub- und Schnappbefestigung auf Hutschiene TH 35

Anschluss des Hauptstromkreises

Anschlussart

@ Schraubanschluss

® Anschlussschraube Pozidriv Gr. 2
® Anschlussdrehmoment Nm 08..12 2..25
e Anschlussquerschnitt (min./max.), 1 oder 2 Leiter
- eindrahtig mm2  1x(0,5...25), 1x(1..6),
max. 1 x (... 4) max. 1 x (... 10)
- feindrahtig ohne Aderendhtilse mm? - -
- feindrahtig mit Aderendhulse mm? 1 x (0,5 ...2,5) 1%x(1..6)
- mehrdrahtig mm2 1% (05...2,5), 1x(1..6),
max. 1 x (... 4) max. 1 x (... 10)
- AWG-Leitungen, ein- oder mehrdrahtig AWG 1 x(18...14) 1x(14..10)

n Siemens - 2011






Siemens AG Anderungen vorbehalten
Industry Sector

Postfach 23 55

90713 FURTH © Siemens AG 2009

DEUTSCHLAND

www.siemens.com/automation




	Schutzgeräte
	Einführung
	Übersicht

	Überlastrelais
	Allgemeine Daten
	Übersicht

	Thermische Überlastrelais 3RU1
	3RU11 für Standard- Anwendungen
	Übersicht
	Aufbau
	Funktion
	Technische Daten
	Kennlinien
	Maßzeichnungen
	Schaltpläne
	Zubehör
	Übersicht
	Technische Daten



	Elektronische Überlastrelais 3RB2
	3RB20, 3RB21 für Standard- Anwendungen
	Übersicht
	Aufbau
	Funktion
	Technische Daten
	Kennlinien
	Maßzeichnungen
	Schaltpläne

	3RB22, 3RB23 für gehobene Anwendungen
	Übersicht
	Aufbau
	Funktion
	Technische Daten
	Kennlinien
	Maßzeichnungen
	Schaltpläne

	Zubehör
	Übersicht
	Technische Daten







